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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Eine Schulung für Osteoporose-Pa-
tienten bieten Ruth Schmidt (l.) und 
Elfie-Maria Wibbeke an. SEITE 3

SENDENHORST
Anmelden kann sich noch, wer beim 
10. Martini-Gänsemarkt einen Stand 
betreiben möchte. SEITE 6

SPORT
Die A-Liga-Fußballer des SV Dren-
steinfurt wollen gegen Amelsbüren II 
ihre Heimbilanz aufpolieren. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: den ganzen Tag schön sonnig,
kaum Wolken, dazu angenehme 19 Grad
Sonntag: auch heute lässt sich die Sonne
häufig blicken, etwas kühler, bis 16 Grad
Montag: am schönen Frühherbst-Wetter
ändert sich nichts, bis 15 Grad
Dienstag: weiterhin viel Sonne, die Tempe-
raturen gehen stetig runter, bis 14 Grad

Das lokale Wetter

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

Vereinbaren 
Sie einen Termin! 
02528-1389
0172-5302856

Janssen_1601_02/sa
4402195  4. Korr. AT

Ingo Janßen M Dornbreede 6
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de 

Schon ab
1.999,– e

15 Jahre Ihr Küchenprofi
Planung M Verkauf M Montage

•  Drepper oHG
Albersloh, Kirchplatz 1
Telefon 02535 8833 
www.drepper.de

•  Verkauf in jeder Preisklasse.
•  Werkstatt für alle Fälle.
•  Antennenbau in jeder Lage.
•  Ton und Bild im ganzen Haus.
•  Finanzierung schnell und günstig.
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EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

Wunsch nach mehr Initiative

Albersloh • Erst vor weni-
gen Wochen hat die Deutsche 
Bahn (DB) den britischen Ar-
riva-Konzern übernommen. 
Doch weil die zuständige 
EU-Kommission im Vorfeld 
erhebliche Wettbewerbsbe-
denken geäußert hatte, hatte 
sich die DB schriftlich darauf 
festgelegt, das Deutschland-
Geschäft des Verkehrskon-
zerns gleich wieder zu ver-
kaufen. Bis zum Jahresende 
soll dieser Deal nun über die 
Bühne gehen – betroffen wä-
ren auch die Verkehrsbetrie-
be Bils in Albersloh, die erst 
seit einigen Jahren zu Arriva 
Deutschland gehören.

160 Menschen sind bei Bils 
beschäftigt. Sie seien mit 
Blick in die Zukunft derzeit 
sehr verunsichert, zitiert 
die Gewerkschaft Verdi den 
Bils-Betriebsratsvorsitzenden 
Dietmar Niewerth. Der be-
fürchte, dass die Firma von 
einem Finanzinvestor aufge-
kauft, zerschlagen und mit 
Gewinn weiterverkauft wer-
den könnte. Stattdessen for-
dere der Betriebsrat, dass die 
Sicherheit der Arbeitsplätze 
oberste Priorität haben müs-
se. Außerdem wolle dieser 
rechtzeitig und umfassend 
über die weiteren Vorgänge 
informiert werden.

Deutsche Bahn will
Arriva wieder verkaufen

Verkehrsbetriebe Bils in Albersloh betroffen

Ahlen/Walstedde • Ihre Pro-
bepredigt wird an diesem 
Sonntag, 10. Oktober, die 
designierte neue Pfarrerin 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Ahlen, Dorothea 
Helling, in der Pauluskirche 
halten. Die Probepredigt ge-
hört zum Bewerbungsverfah-
ren, das bis zur Einführung 
von Hellings am 5. Dezember 
noch einen Wahlgottesdienst 
am 28. Oktober vorsieht.

Mit einem einstimmigen 
Beschluss hatte das Presby-
terium der Evangelischen 
Kirchengemeinde Ahlen, zu 
der auch das Paul-Gerhardt-
Haus in Walstedde gehört, 
im September entschieden, 
Pfarrerin Helling als einzige 
Kandidatin für die Wieder-
besetzung der Pfarrstelle zu 
benennen. Es waren Gesprä-
che mit mehreren Bewerbern 
geführt worden.

Dorothea Helling (33) ist in 

Werther geboren und hat in 
Bethel, Heidelberg, Jerusalem 
und Berlin studiert. Ihr Vika-
riat hat die Pfarrerin in der 
Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Gladbeck-
Zweckel absolviert. Auch ein 
Grundstudium der Judaistik 
war Teil ihrer Ausbildung. 

Zu ihren Freizeitbeschäfti-
gungen zählt sie Musik (Kla-
vier-, Gitarre- und Ukulele-
spielen) sowie Kleinkunst 
und Joggen. Seit 2008 arbeitet 
die Theologin als Pfarrerin im 
Entsendedienst in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Münster-Handorf. 

Der Gottesdienst, in dem 
auch drei Kinder getauft wer-
den, beginnt um 10 Uhr in 
der Pauluskirche. Die Litur-
gie hält Pfarrer Markus Möhl. 
Beim anschließenden Kirch-
café hat die Gemeinde Gele-
genheit, mit der Pfarrerin ins 
Gespräch zu kommen.

Probepredigt
in der Pauluskirche

Neue Pfarrerin Dorothea Helling stellt sich vor

Hallenbad lockt mit
günstiger Ferienkarte

Der weiße Hai ist beim Spielen dabei
Sendenhorst • Viel Spaß und 
Spannung verspricht das Pro-
gramm des Hallenbades für 
die Herbstferien.

Täglich bietet das Hallen-
badteam von 15 bis 18 Uhr 
drei Spielstunden an. Hier 
stehen den Kids alle Spiel-
geräte zur Verfügung. Die 
entsprechende Disco-Musik 
wird natürlich nicht fehlen.

Der weiße Hai, das neue 
Wassergroßspielgerät, kann 
in der Ferien ausgiebig ge-
testet werden. „Im Gegensatz 
zu dem etwas in die Jahre ge-
kommenen Dino ist der wei-
ße Hai noch etwas größer und 
sieht außerdem viel gefähr-
licher aus“, so Betriebsleiter 
Wolfgang Kröll.

Auch die Spiele sind nach 
dem Alter und den Wünschen 
der Kinder ausgerichtet und 

werden individuell, jeweils 
für eine Stunde täglich, ange-
boten. Fürs Mitmachen erhält 
jeder eine kleine süße Stär-
kung vom Schwimmmeister.

Abgerundet wird das Ange-
bot durch die äußerst günsti-
ge Ferienkarte für Kinder, die 
zum täglichen Besuch des 
Hallenbades in den Herbstfe-
rien berechtigt und für nur 5 
Euro an der Hallenbadkasse 
erhältlich ist.

Hier noch die Öffnungszei-
ten: Montags und donners-
tags ist das Hallenbad von 15 
bis 18 Uhr geöffnet. Diens-
tags, mittwochs und freitags 
ist es von 15 bis 20 Uhr ge-
öffnet, samstags von 14 bis 
18 Uhr und sonntags von 8 
bis 12 Uhr. Weitere Auskünf-
te erteilt das Hallenbadteam, 
Tel. (02526) 2025.

30 571,99 Euro: Diese Summe zeigt momentan das Spendenbarometer für die Aktion „Helft 
Gerold“. Allein 16 627,75 Euro hat dazu die Städtische Realschule durch ihren 

Sponsorenlauf beigesteuert. Symbolisch übergaben am Donnerstag die Sprecherinnen der Realschule, Aylin Richter 
und Felicia Sophie Lips, den Spendenscheck an Hauptschulsprecherin Esther Berekoven und Gabi Saeng-Arthit, 
Klassensprecherin der 6b, in die auch Gerold geht. Der 13-Jährige sei sehr gerührt und bedanke sich bei allen Schü-
lern und Spendern, teilte Lehrerin Marita Baier-Eisenach mit, die in ständigem Kontakt zu Gerolds Familie steht. 
Bislang sei noch kein passender Stammzellen-Spender für den leukämiekranken Walstedder gefunden. Die 1241 
Blutproben, die bei der Typisierungsaktion in der Christ-König-Schule am vergangenen Wochenende von der DKMS 
genommen wurden, werden derzeit in einem Labor in New York eingehend untersucht.  Text/Foto: Evering

Drensteinfurt • „Leute, 
ihr müsst mehr mit anpa-
cken!“: Das forderte der 
Vorsitzende der IG Wer-
bung, Thomas Volkmar, 
am Donnerstag bei einer 
Veranstaltung von den 
Stewwerter Kaufleuten.

Der Gewerbeverein hatte 
alle Ladenbesitzer eingela-
den, über anstehende Ver-
anstaltungen zu diskutieren. 
Dabei stand auch die Frage 
im Raum, ob die Anzahl so-
wie die Ausgestaltung der 
Aktionen noch zeitgemäß sei. 
Schnell herrschte jedoch Ei-
nigkeit, dass man die Kunden 

durch besondere Angebote in 
die Stadt locken müsse.

Volkmar nutzte die Gelegen-
heit, Kritik an der Beteiligung 
mancher Kaufleute zu üben. 
„Ich möchte nicht mehr, dass 
alle Aufgaben auf mich abge-
wälzt werden“, beschwerte er 
sich. Nach Stadtfesten sei er 
immer derjenige, der bis spät 
in die Nacht alles aufräume. 

Der Wunsch nach mehr 
Initiative stieß bei allen An-
wesenden auf Verständnis. 
Schnell kam die Idee auf, bei 
kommenden Festen Gruppen 
von fünf bis zehn Personen 
zu bilden, die die Verantwor-
tung für die Dekoration und 
Aufräumarbeiten überneh-
men könnten. Außerdem bo-
ten sich die Gewerbetreiben-
den an, jeweils in bestimmten 
Bereichen für die äußere Ge-
staltung zu sorgen.

Konkret wurden diese Vor-
haben bei der Besprechung 
des anstehenden Moonlight-
Shoppings am Freitag, 22. 
Oktober. Dort wird jeder La-
deninhaber den Bereich um 
sein Geschäft mit Fackeln 
und Kürbissen dekorieren. 

„Uns ist es besonders wich-
tig, dass die gemütliche, fami-
liäre Atmosphäre dieser Ver-
anstaltung erhalten bleibt!“, 
betonte Volkmar. Aus diesem 
Grund werden viele Kaufleu-

te auch wie bisher Stände mit 
besonderen Angeboten, wie 
etwa Stockbrotbacken, vor 
ihren Läden aufbauen. Um 
die behagliche Stimmung 
noch zu unterstreichen, wird 
für die kleinen Gäste eine 
Gute-Nacht-Geschichte am 
Lagerfeuer vorgelesen, die 
Giebelhäuser am Marktplatz 
werden von unten beleuchtet, 
während die Straßenlaternen 
ausgeschaltet werden.

Damit das Moonlight-Shop-
ping auch weiterhin zeitge-
mäß und interessant bleibt, 
besprachen die Anwesenden 
darüber hinaus zahlreiche 
Erneuerungsideen, wie bei-
spielsweise Picknickmög-
lichkeiten bei Mondschein. 

Für Diskussionsstoff sorgten 
dann noch die verkaufsoffe-
nen Sonntage. Die insgesamt 
vier genehmigten pro Jahr 
wurden nicht von allen Kauf-
leuten begeistert begrüßt, da 
sich für einige der Verkauf an 
diesen Tagen nicht lohne.

Dennoch beschlossen die 
Anwesenden, alle vier Sonn-
tage in Anspruch zu nehmen 
und von nun an ihre Türen 
an jedem ersten Sonntag im 
November, am Weihnachts-
markt-Sonntag und jedem 
Sonntag, an dem das Drein-
gaufest oder das Sommerfee-
ling stattfinden, zu öffnen. 

„Besonders wichtig ist es, 
dass wir diese Chance nut-
zen, den Menschen eine Ge-
legenheit zu bieten, den Weg 
in unsere Geschäfte zu finden 
– auch wenn der Umsatz an 
diesen Tagen manchmal nicht 
stimmen mag“, argumentierte 
eine Ladenbesitzerin.

Petra Scheffer vom Schuh-
haus Step In plant zudem, 
saisonbedingt mehrere Sams-
tage im Jahr ihr Geschäft län-
ger für die Kunden geöffnet 
zu halten. Wer sich dieser 
Aktion anschließen möchte, 
kann sich bei ihr melden.

Bei der Planung des Weih-
nachtsmarktes, der in diesem 
Jahr zum 25. Mal stattfindet, 
soll alles beim Alten bleiben. 
Nach der Massenpanik bei 
der Love Parade in Duisburg 
war auch dieses Ereignis 
in Drensteinfurt unter Beo-
bachtung geraten. Deshalb 
liegt in diesem Jahr besonde-
re Aufmerksamkeit auf den 
Fluchtwegen.•vik/ne

BL I C K P U N K T  SP E N D E

5000 Euro 
spendete die Grundschule 
Rinkerode am Freitag an 
den Verein Haiti-Not-Hil-
fe. Vereinsreferent Franz-
Josef Schlieper nahm den 
Scheck aus den Händen 
von Schulleiterin Jutta 
van de Kamp (v.l.), Sabine 
Bohnenkamp (Vorsitzende 
des Fördervereins) und 
Lehrerin Claudia Mes-
ter entgegen. Sie hatte 
den Kontakt zum Verein 
geknüpft, der den Erdbe-
benopfern in Haiti hilft. 
4678,50 Euro erbrachte 
ein Sponsorenlauf im Juli. 
Von einem Elterncafé im 
März stammen 97,10 Euro. 
Ein Café zur Einschulung 
erbrachtete 42,96 Euro. 
Der Förderverein rundete 
auf.       Text/Foto: Schneider

IG Werbung stellt ihre Veranstaltungen auf den Prüfstand / Moonlight-Shopping steht bevor

IG-Vorsitzender Thomas 
Volkmar fordert mehr Be-
teiligung von den Drenstein-
furter Kaufleuten. Foto: vik

„Ich möchte nicht
mehr, dass alle

Aufgaben auf mich
abgewälzt werden.“

Thomas Volkmar



Dreingau Zeitung Samstag, 9. Oktober 201040. Woche • Seite 2

Dreingau Zeitung
Verlag und Herausgeber:
Dreingau Zeitung GmbH
Markt 1 • 48317 Drensteinfurt
Geschäftsführer: Joachim Fischer
Druck: Lensing-Wolff-Druck, Münster
Anzeigen: Angelika Loeber
Tel.: 0 25 08/99 03-12
 0 25 08/99 03-0
Fax: 0 25 08/99 03-40
Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de
Redaktion:
Nicole Evering (V.i.S.d.P.)
Matthias Kleineidam (Sport)
Tel.: 0 25 08/99 03-99
Fax: 0 25 08/99 03-40
Mail: redaktion@dreingau-zeitung.de
Vertrieb:
Tel.: 0 25 08/99 03-11
Fax: 0 25 08/99 03-40
Die Dreingau Zeitung wird zweimal 
wöchentlich, mittwochs und samstags, 
an alle erreichbaren Haushalte verteilt.
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nummer 
4 vom 1. Oktober 2008.
Bei unverlangt eingesandten Manu-
skripten besteht keine Gewähr auf 
Rücksendung.
Verteilte Auflage: 11 188 Exemplare

www.dreingau-zeitung.de

Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•10-18 Uhr: Rassekaninchen-

zuchtausstellung des Vereins 
W 564, Festhalle Volkmar

•14 Uhr: KAB, Herbstwande-
rung, ab Kirchplatz

•15-17.15 Uhr: VHS-Reihe „Na-
tur erleben“, ab „Averdung“

•15-18 Uhr: Ausstellung „Bilder 
Dialoge“ von Carsten Spiegel-
berg, Alte Synagoge

Rinkerode
•14 Uhr: Heimatverein, Stau-

denbörse, bei Fam. Holtkamp 
(Friedrich-Weber-Str. 1)

•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 
Jugendheim

Walstedde
•20 Uhr: Bürgerschützen, Ver-

sammlung, Schützenhalle

Sendenhorst
•10-18 Uhr: Ausstellung des Ka-

ninchenzuchtvereins W 392, 
Hof Schulze Tergeist (Im Holt)

•20 Uhr: Acappella-Konzert der 
Band „Mit ohne Alles“, Live-
Club Titanic

Albersloh
•10.30 Uhr: Reiterverein, 

Herbstausritt, Stelldichein an 
der Reithalle; 15 Uhr: Fuchs-
schwanzgreifen; 19 Uhr: Eh-
rung der Fuchsmajore

Sonntag

Drensteinfurt
•9-11 Uhr: KLJB, Auto-Orientie-

rung, ab Rubbert (Krüskamp)
•11-16 Uhr: Ausstellung „Bilder 

Dialoge“ von Carsten Spiegel-
berg, Alte Synagoge

Rinkerode
•14 Uhr: Hegering, Hundeprü-

fung, ab Haus Göttendorf

Ameke
•17 Uhr: Ameke Aktiv, Kartoffel-

feuer, Feld „Alte Ulme“

Sendenhorst
•10-18 Uhr: Ausstellung des Ka-

ninchenzuchtvereins W 392, 
Hof Schulze Tergeist (Im Holt)

•13.30 Uhr: Heimatverein, Halb-
tages-Radwanderung nach 
Telgte, ab Haus Siekmann

•19 Uhr: 10. Orgelherbst, Kon-
zert mit Kantor Winfried Licht-
scheidel und Agata Augustyn, 
Pfarrkirche St. Martin

Montag

Drensteinfurt
•13 Uhr: VdK, Besuch der Firma 

Kanne Brottrunk in Selm, ab 
K+K-Parkplatz

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim

Walstedde
•15 Uhr: Gruppe „60 plus“, 

Nachmittag mit japanischen 
Haikus, Paul-Gerhardt-Haus

Sendenhorst
•10-18 Uhr: Ev. Gemeinde, 

Bethel-Brockensammlung, Ab-
gabe an der Friedenskirche

•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-
mer (Südstraße) geöffnet

•19.30 Uhr: KG „Schön wär‘s“, 
Vollversammlung, Gaststätte 
Elmenhorst

Albersloh 
•14.30-17.30 Uhr: kfd St. Ludge-

rus, „Schick in Strick“, Alten-
begegnungsstätte

Dienstag

Drensteinfurt
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-

bahnhof
•19.30 Uhr: kfd, Teamsitzung, 

Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•15 Uhr: Seniorengemeinschaft, 

Nachmittag mit Wortgottes-
dienst, Pfarrzentrum

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•10-18 Uhr: Ev. Gemeinde, 

Bethel-Brockensammlung, Ab-
gabe an der Friedenskirche

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Räume am Mergelberg

Albersloh
•8 Uhr: kfd und Männersodali-

tät, Gemeinschaftsmesse und 
Frühstück, Pfarrkirche St. Lud-
gerus und Begegnungsstätte

•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-
gegnungsstätte

Mittwoch

Drensteinfurt
•14.30 Uhr: St. Regina-Senioren, 

Besuch des Malteserstifts
•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-

pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim
•19 Uhr: Leezenladies, letzte 

Radtour, ab Dorfplatz

Walstedde
•8.30 Uhr: kfd, Erntedankgot-

tesdienst und Frühstück, Lam-
bertus-Kirche und Pfarrheim

•17 Uhr: Heimatverein, Klön-
abend, Heimathaus

Sendenhorst
•10-18 Uhr: Ev. Gemeinde, 

Bethel-Brockensammlung, Ab-
gabe an der Friedenskirche

•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 
ev. Gemeindehaus

•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 
Westen-Promenade

Albersloh
•8 Uhr: kfd, Gemeinschaftsmes-

se, anschl. Frühstück in der Al-
tenbegegnungsstätte

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt und Kinderwortgottesdienst.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Rinkerode: kein eigener Gottesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: kein eigener Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst:  Sonntag um 18 Uhr „Der andere Got-
tesdienst“ mit Gastpredigerin Pfarrerin Helga Wemhöner.

•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst.

Gottesdienste

• Ingeborg Gehle vollendet am 10. Oktober das 83. Lebensjahr.
• Alfred Haase vollendet am 10. Oktober das 82. Lebensjahr.
• Hugo Schweins vollendet am 11. Oktober das 80. Lebensjahr.
• Josef Voß vollendet am 11. Oktober das 86. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 bis 
16.15 Uhr (nach Vereinbarung) und Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechtunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. von 14 bis 16 
Uhr.

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf:  (02382) 88 90 90
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Drensteinfurt • Mit der Ver-
anstaltung „Spinnen – das 
Leben am seidenen Faden“ 
setzt die VHS ihre Reihe „Na-
tur erleben für Eltern mit Kin-
dern” heute von 15 bis 17.15 
Uhr fort. Spielerisch will die 
Biologin Birgit Stöwer die 
Geheimnisse der Spinnen 
erforschen. Treffpunkt ist an 
der Gaststätte Averdung. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 3 
Euro für Erwachsene und 
1,50 Euro pro Kind.

Den Spinnen
auf der Spur

Auf Einladung der Caritas kamen 
zahlreiche Senioren 

am Dienstag ins Alte Pfarrhaus. Zunächst tranken die Seni-
oren Kaffee und ließen sich den selbst gebackenen Kuchen 
schmecken. Passend zum Herbst hatte die Alleinunterhalte-
rin Martina Katrinski Texte und Ratespiele ausgewählt. Sie 
sang mit den rund 40 Anwesenden bekannte, volkstümliche 
Lieder aus der guten alten Zeit.  Foto: pr

Drensteinfurt • Der Caritas-
Punkt hat während der ersten 
Herbstferienwoche geschlos-
sen. Am 12. und 14. Oktober 
fällt daher die Sprechstunde 
aus. Geöffnet ist wieder ab 
dem 19. Oktober zu den ge-
wohnten Sprechstundenzei-
ten. In dringenden Anliegen 
hilft das Pfarbüro St. Regi-
na, Tel. (02508) 1238, gerne 
weiter. Ein Aushang über die 
Urlaubs- und Öffnungszeiten 
befindet sich im Schaukasten 
auf dem Kirchplatz und im 
Fenster der Alten Küsterei.

Geöffnet in der
zweiten Woche

• Schwer verletzt wurden ein Auto- und ein Lkw-Fahrer am 
Dienstagnachmittag bei einem Unfall in Beckum. Beim Abbie-
gen hatte ein 75-jähriger Beckumer den entgegenkommenden 
Lkw eines 66-jährigen Drensteinfurters übersehen. Trotz Voll-
bremsung kam es zum Zusammenstoß. Beide Männer mussten 
in Krankenhäuser nach Beckum und Münster gebracht wer-
den. Es entstand Sachschaden von etwa 9000 Euro. Die Un-
fallstelle wurde für etwa eine Stunde voll gesperrt.

Aus dem Polizeibericht

Die landwirtschaftli-
chen Ortsverbän-

de aus Rinkerode hatten am 
Sonntag zum Erntedankgot-
tesdienst eingeladen. Auf 
dem landwirtschaftlichen 
Betrieb der Familie Richter-
Delsen in der Bauerschaft 
Hemmer erwartete die Got-
tesdienstbesucher eine reich 
mit Erntegaben geschmück-
te Halle. Pastor em. Clemens 
Röer und Diakon Georg Ol-
brich dankten für die doch 
noch gute Ernte in diesem 
Jahr und führten durch ei-
nen kindgerecht gestalteten 
Gottesdienst. Bei herrlichem 
Spätsommerwetter fand im 
Anschluss ein gemütlicher 
Frühschoppen statt.   Foto: pr

Rinkerode • Zum 35. Todes-
tag von Johannes Brockmann 
hat der Heimatverein eine Bi-
ografie über den Rinkeroder 
Ehrenbürger zusammenge-
stellt (DZ berichtete). Diese 
kann man für 8,50 Euro ab so-
fort an folgenden Stellen er-
werben: Deventers Bio-Markt, 
Altendorf; Renate Heitmann, 
Hemmer 1, Tel. (02538) 478, 
E-Mail: renateheitmann@aol.
com; Hans Rikus, Amselweg 
5, Tel. (02538) 308, E-Mail: 
hkrikus@t-online.de; Ulrich 
Morick, Pröbstingweg 5, 
Tel. (02538) 914048, E-Mail: 
u.morick@t-online.de.

Biografie
zu kaufen

Walstedde • Folgende Termi-
ne gibt die kfd St. Lambertus 
für den Oktober bekannt:

• Ihre Gemeinschaftsmes-
se als Erntedankgottesdienst 
hält sie am Mittwoch, 13. Ok-
tober, um 8.30 Uhr in der St. 
Lambertus-Kirche. Anschlie-
ßend wird zum Frühstück ins 
Pfarrheim eingeladen.

• Am Donnerstag, 14. Ok-
tober, findet der Wander-
tag zusammen mit der kfd 
Drensteinfurt statt.

• Am Freitag, 22. Oktober, 

lädt die kfd zu einem Film-
abend ins Pfarrheim ein. 
Nach der 19-Uhr-Abendmes-
se sind alle Interessierten zu 
dem Film „Pilgern auf fran-
zösisch“ willkommen.

• Die Rosenkranzandacht 
wird von der kfd am Mitt-
woch, 27. Oktober, um 15 Uhr 
in der St. Lambertus-Kirche 
gehalten. Zu dieser Andacht 
sind alle Gemeindemitglieder 
eingeladen. Anschließend 
findet die Mitarbeiterinnen-
runde statt.

kfd: Wandertag
und Filmabend

Herbstlicher
Wettbewerb

Rinkerode • Der NABU ver-
anstaltet einen Fotowettbe-
werb zum Thema „Herbst in 
der Davert“. „Bei den Moti-
ven lassen wir uns überra-
schen“, so Dr. Thomas Hövel-
mann. Teilnehmer schicken 
bis zum 15. November ihre 
maximal drei schönsten Fo-
tos an info@NABU-Station.de 
oder die NABU-Naturschutz-
station Münsterland, Haus 
Heidhorn, Westfalenstraße 
490, 48165 Münster. Eine 
Jury wählt die fünf schönsten 
Bilder aus, die dann in der 
nächsten Davert-Depesche 
abgedruckt werden.

• Anna-Maria Lüke aus 
Drensteinfurt hat als eine 
von 25 Schülerinnen und 
Schülern der Zentralen Kran-
kenpflegeschule am St. Fran-
ziskus-Hospital Ahlen ihre 
dreijährige Ausbildung mit 
dem Examen abgeschlossen. 
Ihr berufliches Rüstzeug in 
2350 Theorie- und 2850 Pra-
xisstunden hatten die Schü-
ler auch am St. Josef-Stift in 
Sendenhorst erworben.

Zur Person

• Dr. Stefan Romberg, FDP-
Landtagsabgeordneter aus 
Drensteinfurt, kritisiert die 
Pläne des Kreises Warendorf, 
die bisher beitragsfreien Kin-
dergartenplätze für Geschwis-
terkinder abzuschaffen. „Eine 
Erhöhung der Kindergarten-
beiträge mit zusätzlichem 
Wegfall der Beitragsfreiheit 
für Geschwisterkinder ist 
deutlich zuviel an Belas-
tung“, findet Romberg.

Gar nichts
für Kinder

Drensteinfurt • „Kultur 
und Genuss“ wurde 20 
Stewwertern am Mitt-
wochabend in der Alten 
Post geboten.

Bevor Wilfried Plein mit 
den Handpuppen des Cha-
rivari-Theaters aus Münster 
das Märchen vom Froschkö-
nig erzählte, sorgte der Party-
Service „Enjoy Fresh“ für ein 
gutes Drei-Gänge-Menü.

„Wir sind zum ersten Mal 

in Drensteinfurt und mit den 
20 Besuchern, die sich vor-
her angemeldet haben, gut 
zufrieden“, berichtete Ange-
lika Deutschewitz. Nach dem 
leckeren Essen widmeten die 
Drensteinfurter sich Wilfried 
Plein, der mit acht Handpup-
pen den Froschkönig spielte. 

„Das Besondere an diesem 
Märchen ist, dass es das ers-
te Märchen der Gebrüder 
Grimm und eigentlich gar 
kein Kindermärchen ist“, so 
Plein. Das Märchen an sich 
sei mehr als nur eine Ge-
schichte. Es beschreibe den 
Verlauf, wie Mädchen zur 
Frau und Jungen zum Mann 
heranreiften. „Diesen Prozess 
möchte ich verdeutlichen, 
dennoch erzähle ich die Ge-
schichte so, wie sie aufge-
schrieben wurde“, meinte 
Plein, der seit 32 Jahren die 
Handpuppen des Charivari-
Theaters zum Leben erweckt. 

Mit dem Stück „Der Frosch-
könig“ sorgte Wilfried Plein 
bei den Stewwerter Bürgern 
für einen unterhaltsamen und 
gelungenen Abend, der etwa 
gegen 22 Uhr endete.•nas

Wilfried Plein spielte den „Froschkönig“

Wilfried Plein erweckte die 
Handpuppen mit seinem 
Spiel zum Leben. Foto: nas

Gemeinde feiert
ihr 150-Jähriges

Walstedde/Ahlen • Im kom-
menden Jahr begeht die Evan-
gelische Kirchengemeinde 
ihr 150-jähriges Bestehen.

Es sind auch zwei Ausstel-
lungen geplant: Im Frühjahr 
wird im Heimatmuseum Ah-
len die Geschichte der Ge-
meinde präsentiert. Später 
wird in der Christuskirche 
eine Ausstellung eröffnet, die 
ausschließlich Konfirmati-
onsurkunden zeigt. Gedacht 
ist an Urkunden aus früherer 
oder jüngster Zeit, ausgehän-
digt in Ahlen oder an einem 

anderen Konfirmationsort. 
Eine Auswahl soll auch Ein-
gang finden in die Ausstel-
lung im Heimatmuseum.

Pfarrer i.R. Heinz Aden, der 
dem Arbeitskreis zur Vorbe-
reitung des Jubiläumsjahres 
angehört, bitte deshalb die 
evangelischen Bürger, ihre 
Urkunden zur Verfügung zu 
stellen. Abgeben kann man 
die Urkunden im Gemeinde-
büro in Ahlen, Raiffeisenstra-
ße 3, bis Ende November. 

Infos bei Pfarrer i.R. Heinz 
Aden, Tel. (02382) 702497.

• Ein 41-jähriger Motorroller-Fahrer aus Drensteinfurt wurde 
am frühen Freitagmorgen bei einem Unfall in Hamm verletzt. 
Ein 39-jähriger Autofahrer aus Hamm hatte ihn beim Linksab-
biegen in die Straße Am Sonnenknapp übersehen. Es kam zum 
Zusammenstoß. Der Drensteinfurter musste ins Krankenhaus 
eingeliefert werden. Der 39-Jährige besaß gar keinen Führer-
schein. Der Sachschaden wird auf 1200 Euro geschätzt.



Dreingau Zeitung Samstag, 9. Oktober 201040. Woche • Seite 3

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Walstedde • Die Gruppe „60 
plus“ trifft sich am Montag, 
11. Oktober, um 15 Uhr im 
Paul-Gerhardt-Haus. An die-
sem Nachmittag wird die Ah-
lener Haikugruppe unter Lei-
tung von Barbara Westphal 
zu Gast sein. Ein Haiku ist 
eine japanische Gedichtform. 
Die Gruppe wird selbst ver-
fasste Werke vorstellen. Gäs-
te sind willkommen. Für die 
Planung des Kaffeetrinkens 
wird um Anmeldung gebeten 
unter Tel. (02387) 371.

Haikugruppe
ist zu Gast

Drensteinfurt • Wegen eines 
Todesfalls fällt das geplante 
Herbstfest der St. Regina-Se-
nioren aus. Stattdessen findet 
am Mittwoch, 13. Oktober, 
um 14.30 Uhr ein Besuch 
des Malteserstifts St. Mari-
en statt. Begonnen wird mit 
einem Wortgottesdienst in 
der Kapelle. Anschließend 
folgt eine Führung durch das 
Haus, bei der auch Fragen 
beantwortet werden. Ein Kaf-
feetrinken beschließt diesen 
Nachmittag. Alle Interessier-
ten sind eingeladen. 

Herbstfest
fällt aus

Drensteinfurt • Die Kolpings-
familie lädt von Donners-
tag bis Samstag, 25. bis 27. 
November, zu einer advent-
lichen Kurzreise nach Bad 
Zwesten ein. Zu Gast sind 
die Teilnehmer im Vier-Ster-
ne-Hotel Kern. Ein umfang-
reiches Programm mit Stadt-
besichtigung, Museums- und 
Weihnachtsmarktbesuch ist 
vorgesehen. Die Kosten be-
tragen 215 Euro (225 Euro für 
Nichtmitglieder), ein Einzel-
zimmer kostet 10 Euro mehr. 
Anmeldung bei Ursula Heim-
ken, Tel. (02508) 8295.

Besuch in
Bad Zwesten

Seit 60 Jahren sind Elisabeth und Heinrich Wältermann ein 
Ehepaar. Am Montag feiern sie Diamanthochzeit. Foto: ne

Drensteinfurt • Drei Viertel 
ihres Lebens haben sie zu-
sammen verbracht. Elisabeth 
und Heinrich Wältermann, 
83 und 82 Jahre alt, kannten 
sich schon als Schüler, beim 
Tanzunterricht kamen sie 
sich näher. Am Montag, 11. 
Oktober, feiert das Paar seine 
Diamantene Hochzeit.

Es war 1946, als Heinz Wäl-
termann und Else Frohne die 
Tanzschule Debbelt besuch-
ten. Ihr Tanzlehrer Theo Deb-
belt sen. brachte die beiden 
zusammen – zunächst nur 
zum Tanzen. „Aber es hat ein-
fach von Anfang an gepasst“, 
erinnert sich der 82-Jährige.

1950 heirateten die gebür-
tigen Drensteinfurter in der 
Pfarrkirche St. Regina. Am 
Merscher Weg baute das Paar 
ein Haus, in dem es noch heu-
te mit der Familie des jüngs-
ten Sohnes wohnt. Insgesamt 
haben die Wältermanns vier 
Kinder, sieben Enkel sind 

mittlerweile zur Familie hin-
zugekommen.

Bis zur Rente hat Heinz 
Wältermann als Maurer und 
Fliesenleger gearbeitet. Zwölf 
Jahre lang übte er seinen Be-
ruf im Sauerland aus, seine 
Familie sah er damals nur am 
Wochenende. Ehefrau Else 
war als Bürogehilfin beschäf-
tigt, bis sie sich nach der Ge-
burt der Kinder um das Wohl 
der Familie kümmerte.

Ein großes Hobby des 82-
Jährigen war viele Jahre lang 
das Filmen. Für Vereine, die 
Stadt aber auch Privatleute 
hat Heinz Wältermann Veran-
staltungen mit seiner Video-
kamera im Bild festgehalten. 
Als gemeinsames Hobby gibt 
das Paar Kegeln an.

Ihren 60. Hochzeitstag fei-
ern die Wältermanns mit ei-
nem Dankgottesdienst in St. 
Regina und einem anschlie-
ßenden Fest in der Gaststätte 
Averdung.•ne

Diamanthochzeit im Hause Wältermann

Seit über 60 Jahren
zusammen glücklich

Der Fröhliche Tanzkreis aus Walstedde war am Mittwoch zu Gast im Malteserstift St. 
Marien, um das Erntedankfest für die Bewohner mit seinen 

Volks- und Folkloretänzen zu bereichern. Da wurde so manche Erinnerung wach und fleißig mitgeschunkelt. Mitgebracht 
hatten die Walstedder Frauen außerdem Käthe Esseling (M.). Die 91-Jährige gab das Gedicht „Dat Äppelken“ zum Besten. 
Für die Musik sorgte an diesem stimmungsvollen Nachmittag Heinz Neuhaus (kl. Bild) aus Davensberg. Für die rund 40 
Bewohner gab es leckere Fruchtbowle, ein gemeinsames Abendessen rundete die Feier ab.  Text/Foto: Evering

Ameke • Das traditionelle 
Kartoffelfeuer findet am Sonn-
tag, 10. Oktober, in Ameke 
statt. Der Verein Ameke Ak-
tiv lädt ab 17 Uhr zum Fest 
auf dem Feld hinter der „Al-
ten Ulme“ ein. Auf dem ab-
geernteten Feld wird bei im 
Feuer gebratenen Kartoffeln, 
Brötchen und Grillwürstchen 
in gemütlicher Runde der 
Herbst begrüßt. Hierzu sind 
alle Gäste willkommen.

Kartoffelfeuer
in Ameke

Drensteinfurt/Sendenhorst• 
Osteoporose kann jeden tref-
fen. „Jede vierte Frau ab 45 
leidet an dieser Krankheit“, 
weiß Elfie-Maria Wibbeke. 
Männer sind seltener betrof-
fen. In Kooperation mit den 
Sendenhorster Maltesern bie-
tet die Bewegungstherapeutin 
jetzt ein neues Programm an: 
eine ganzheitliche Osteopo-
rose-Patientenschulung. Auf-
gebaut ist dieses auf die drei 
Säulen Bewegung, Ernährung 
und Kommunikation.

„Wer brüchige Knochen 
hat, hat automatisch Angst 
vor Stürzen“, weiß Wibbeke. 
Deshalb wird mit den Pati-
enten eine Sturzprophylaxe 
gemacht, um Reaktionsfähig-
keit und Gleichgewichtssinn 
zu schulen. Ausdauertraining 
– möglichst an der frischen 
Luft und bei natürlichem 
Sonnenlicht – soll außerdem 
den Sauerstoffgehalt im Blut 
erhöhen und damit den Kno-
chenstoffwechsel anregen.

Auch die Ernährung spielt 
eine wichtige Rolle, um Os-
teoporose zu heilen oder sie 
besser noch zu verhindern. In 

Gesprächsrunden mit einer 
medizinischen Diätberaterin 
wird erörtert, welche Nah-
rungsmittel dabei helfen.

„Oft leiden Menschen unter 
dieser Krankheit, die einer 
hohen emotionalen Belas-
tung ausgesetzt sind“, weiß 
Verhaltenstrainerin Ruth 
Schmidt. Sie übernimmt bei 
der Patientenschulung den 
Bereich der Kommunikation 
und will den Menschen dabei 
helfen, sich Überforderungen 
einzugestehen, Aufgaben ab-
zugeben und wieder Freude 
am Leben zu haben.

Der Sendenhorster Ortho-
päde Dr. Henning Thoholte 
wirkt bei der Patientenschu-
lung beratend mit. Die Kran-
kenkassen übernehmen die 
Kosten – je nachdem, ob man 
rehabilitierend oder präven-
tiv teilnimmt – für die Kurs-
bausteine ganz oder zumin-
dest teilweise. Die Angebote 
sollen in Drensteinfurt und 
Sendenhorst stattfinden.

Wer Interesse an einer Teil-
nahme hat, kann sich bei 
Elfie-Maria Wibbeke, Tel. 
(02508) 999270, melden.•ne

Heilungschancen
stehen gut

Schulungsangebot für Osteoporose-Patienten

Ruth Schmidt (l.) und Elfie-Maria Wibbeke betreuen in ei-
ner ganzheitlichen Patientenschulung Menschen, die unter 
Osteoporose – brüchigen Knochen – leiden. Gesunde Ernä-
hung ist ein Baustein des Programms. Foto: Evering

Drensteinfurt • Für „be-
griffsverwirrend und ir-
reführend“ hält Rainer 
Schepper den Text des Le-
gendenschildes, das vor 
kurzem am Wagenfeld-
Straßenschild angebracht 
wurde (DZ berichtete). In 
einem offenen Brief, den 
er an Bürgermeister Paul 
Berlage, Landrat Dr. Olaf 
Gericke und Regierungs-
präsident Dr. Peter Pazio-
rek geschickt hat, fordert 
er eine Überarbeitung.

Rainer Schepper ist Journa-
list und Autor aus Münster 
und hatte die Diskussion um 
Karl Wagenfeld losgetreten. 
Zur Woche der Brüderlich-
keit im März hatte Schepper 
in einem Vortrag über den 

Drensteinfurter Heimatdich-
ter dessen nationalsozialisti-
sche Gesinnung thematisiert. 
Schließlich hatten Politik 
und Verwaltung sich darauf 
geeinigt, den historischen 
Tatsachen mit der Anbrin-
gung eines Legendenschildes 
gerecht zu werden.

Nicht verwerflich

Der Text darauf lautet: 
„Karl Wagenfelds (...) Reden 
und Schriften offenbaren 
allerdings auch deutsch-na-
tionales und völkisches Ge-
dankengut, mit dem er der 
nationalsozialistischen Pro-
paganda dienlich war.“ 

Die Begriffe „deutsch-nati-
onal“ und „völkisch“ seien 

laut Schepper „unzureichend 
durchdacht und verharmlo-
send“. „Völkisch“ leite sich 
ab von „volkliches, überlie-
fertes Volksgut betreffendes“. 
„Deutsch-national“ sei eben-
falls kein verwerflicher Be-
griff. Auch Münsters Bischof 
Clemens August Graf von Ga-
len hätte entsprechende An-
sichten vertreten.

„Ich lege Ihnen die alsbal-
dige Demontage des dubio-
sen Legendenschildes nahe“, 
schreibt Schepper in seinem 
Brief und schlägt für ein neu-
es Schild folgenden Text vor: 
„Seine politischen Reden 
und Schriften propagierten 
rassistische und nationalso-
zialistische Ideologien.“

Damit blieben die dichteri-

schen und volkskundlichen 
Verdienste Wagenfelds un-
angetastet und wäre insofern 
der Fortbestand der Wagen-
feldstraße gerechtfertigt. 

Außerdem bietet Rainer 
Schepper an, „meinen Vor-
trag, den Sie am 21. Sep-
tember versäumten, in einer 
Ratssitzung zu wiederholen“. 
Bei der Gedenkveranstaltung, 
die die Drensteinfurter Grü-
nen organisiert hatten, hatte 
Schepper deutlichere Worte 
gefunden, als sie nun auf dem 
Legendenschild stehen: „Karl 
Wagenfeld war ein Wegberei-
ter und Wegbegleiter des Na-
tionalsozialismus!“.

Bislang habe er keine Ant-
wort auf seinen offenen Brief 
vom 1. Oktober erhalten.•ne

Rainer Schepper fordert in einem offenen Brief einen neuen Text für das Legendenschild

Rinkerode • Die Hundeprü-
fung „Haus Borg“ des He-
gerings Rinkerode findet an 
diesem Sonntag, 10. Okto-
ber, statt. Treffen ist um 14 
Uhr auf Haus Göttendorf. Die 
Übungen finden in der nahen 
Umgebung statt. Alle Aufga-
ben sind für interessierte Zu-
schauer gut zu beobachten.

Hundeprüfung
des Hegerings

Orientierung
mit dem Auto

Drensteinfurt • Die KLJB 
Drensteinfurt lädt wieder zu 
ihrer Auto-Orientierung ein. 
Wer Interesse hat, kann sich 
mit einer Startgebühr von 5 
Euro pro Person am Sonntag, 
10. Oktober, zwischen 9 und 
11 Uhr am Startpunkt (Sab-
rina Rubbert, Krüskamp 15) 
anmelden. Ein Fotoapparat 
sollte mitgebracht werden.

„Wagenfeld war Wegbegleiter“

Kurdisch-türkisch wurde am Donnerstag in der Drensteinfur-
ter Realschule gekocht. Die acht Teilneh-

mer wuschen und schnitten Gemüse für einen Auflauf. „Das typisch Türkische an dem so-
genannten ‚Brinch‘ ist, dass das Gemüse zusammen mit dem Hähnchen als Auflauf serviert 
wird“, erklärte Barbara Hoffmann-Schefzinko von der Stadt, die den Kursus organisiert 
hatte. Zum Nachtisch bereitete die Gruppe „Baklava“ zu, einen mit Marzipan gefüllten 
Blätterteig. Anfang November wird noch ein Kursus angeboten, bei dem dann nach der 
Tradition Aserbaidschans gekocht wird.  Text/Foto: Schmidt

Für 50- und 60-jährige Mitgliedschaft wurden jetzt ei-
nige Jubilare von der Volksbank 

Drensteinfurt geehrt. Niederlassungsleiter Peter Saphörster (3.v.l.), Prokurist Heinz-Josef 
Möller (4.v.r.) und Vorstandsmitglied Gerhard Bröcker (3.v.r.) nahmen bei einer Feierstun-
de in der Volksbank am Landsbergplatz die Jubilarehrungen vor. Seit 50 Jahren sind (hin-
ten v.l.) Josefa Kampmann, Theodor Scharbaum, Werner Knispel, Johannes Hilgenhöner, 
Bernhard Brolle, Helmut Weidenbach, Alfons Böcker und Johannes Naber der Volksbank 
treu. Horst Salzwedel (vorne l.) ist sogar schon seit 60 Jahren Mitglied.  Foto: pr

Drensteinfurt • Der MGV 
Drensteinfurt teilt mit, dass 
das Herbstkonzert mit Ange-
lika Milster am Sonntag, 17. 
Oktober, restlos ausverkauft 
ist. Die Sänger bitten darum, 
die reservierten Plätze für 
passive Mitglieder und Eh-
rengäste bis 17.30 Uhr einzu-
nehmen. „Allen Musikfreun-
den, die eine Karte ergattern 
konnten, versprechen wir ei-
nen unvergesslichen Abend 
im Kreis der Meistersänger“, 
schreibt der MGV.

Konzert ist
ausverkauft

Drensteinfurt • Zu einem 
Vortrag mit dem Thema „Kla-
re, erfolgreiche Kommuni-
kation – so geht‘s!“ lädt die 
städtische Gleichstellungsbe-
auftragte Michaela Lenz am 
Mittwoch, 27. Oktober, um 
19.30 Uhr alle Interessierten 
in den Kulturbahnhof ein. 
Referentin ist Business-Coach 
Christina Döpper-Mehlhorn. 
Die Teilnahme kostet 3 Euro. 
Eine Anmeldung ist unter Tel. 
(02508) 993798, oder per E-
Mail: m.lenz@drensteinfurt.
de, möglich.

Erfolgreiche
Kommunikation

Gemeinsamer
Wandertag

Drensteinfurt/Walstedde• 
Zum gemeinsamen Wander-
tag laden kfd St. Regina und 
St. Lambertus am Donnerstag, 
14. Oktober, ein. Der Bus fährt 
in Walstedde um 8.45 Uhr ab 
Brink und in Drensteinfurt 
um 9 Uhr ab Landsbergplatz. 
Es geht in den Wildpark Dül-
men. Die Fahrt kostet 10 Euro 
(15 Euro für Nichtmitglieder). 
Anmeldung bei Marita Wäl-
termann, Tel. (02508) 9143.



Kreisliga B3: DJK GW Al-
bersloh – SC Füchtorf II 
(Sonntag, 15 Uhr). Ein ähn-
liches Kaliber wie Hoetmar 
II in der Vorwoche (1:0-Sieg) 
wartet auf die Albersloher 
Fußballer. Die Füchtorfer 
sind direkter Tabellennachbar 
von GWA. Der Aufsteiger lebt 
zurzeit von der Euphorie und 
ist seit vier Partien unbesiegt. 

„Wir wollen mit Kampf und 
Erfahrung dagegenhalten“, 
fordert Alberslohs Trainer 
Till Wöstmann, dessen Team 
zuletzt vor sechs Wochen zu 
Hause erfolgreich war. Lucas 
Herrmann und Simon Span-
genberg fallen weiterhin aus, 
Simon Hülsmann ist wieder 

dabei, so dass GWA wohl drei 
Leute auf der Bank hat.

Kreisliga C4: GWA II – Wa-
rendorfer SU III (Sonntag, 
13 Uhr). Den Tabellendritten 
aus der Kreisstadt empfängt 
die zweite Mannschaft Al-
berslohs als Zehnter. Dass 

für die Jungs von Trainer 
Andreas Buchholz nach drei 
Niederlagen am Stück mal 

wieder etwas Zählbares her-
ausspringt, ist also eher un-
wahrscheinlich. • mak
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Drensteinfurt • Die Jugend-
fußballteams des SVD sind 
wieder im Einsatz:

Samstag
• C1 – RW Alverskirchen, 15 Uhr
• C2 – BSV Ostbevern II, 13.30 Uhr
• U9-Mädchen – Wacker Mecklenbeck, 11 Uhr
• U10 – SG Sendenhorst, 11 Uhr
• U6 – SC Gremmendorf, 10 Uhr
• U8 – BSV Ostbevern, 10 Uhr
• U13 – DJK Wacker Mecklenbeck, 12 Uhr
• U11 I – SG Sendenhorst, 10 Uhr
• Warendorfer SU – U11-Mädchen, 10 Uhr
• SG Sendenhorst II – U11 II, 12 Uhr
• SG Sendenhorst – U7, 10 Uhr

Sonntag
• A-Jugend – BSV Ostbevern, 11 Uhr
• B2 (9er) – SC Gremmendorf II, 11 Uhr
• SC Füchtorf – B1, 10.30 Uhr

SVD-Termine

J u g e n d f u ß b a l l

SV Rinkerode
• A – BSV Ostbevern: 8:1. Gegen den 
Tabellenletzten gewann das Team auch in 
der Höhe verdient. 
• Warendorfer SU – E: 5:4. Tore: Alexan-
der Herzog (4). Trotz einer Pausenführung 
und der vier Tore von Herzog reichte es 
nicht zu einem Punkt. 
• SG Telgte – C-Mädchen: 7:1. Tor: Ann-
Kathrin Hoenhorst 
• B-Mädchen – SC DJK Everswinkel: 8:0. 
Tore: Amanda Kock (3), Anna Weile (2), 
Janine Dartmann (2), Aylin Richter. Gegen 
einen ganz schwachen Gegner nutzten 
die Mädchen von Trainer Andreas Weile 
fast jede Chance. 

DJK GW Albersloh
• SC Greven 09 – A: 3:0. Ein Doppelschlag 
kurz vor der Pause schockte GWA.
• 1. FC Gievenbeck II – B: 0:3. Tore: Jan-
nick Horstmann (2), Tim Bongert. Das Team 
feierte im vierten Spiel den vierten Sieg. 
• Concordia Albachten – D: 3:1. Tor: Erik 
Tombrink 
• TSV Ostenfelde – U11: 4:3. Tore: Nico 
Overmann, Leonard Leifeld, Jonah Ogara-
ku. Trotz Personalmangels zeigte die Trup-
pe eine gute kämpferische Leistung.
• U8 – SC DJK Everswinkel: 2:3. Tore: Phi-
lipp Kuschat, Otto Hiegemann. Das neue 
Trainertrio war mit der Leistung im ersten 
Saisonspiel sehr zufrieden. 

Fortuna Walstedde
• SpVg Oelde – C: 8:1 
• SuS Enniger – D (11er): 4:0 
• D (7er) – Baris Spor Oelde: 3:4. Tore: 
Lars Paschko (2), Marc Pollmeier. Michael 
Dick bereitete alle drei Treffer vor. Pech 
hatten die Fortunen bei einem Pfosten-
schuss in der Schlussminute.
• SV Neubeckum – E1: 6:7. Tore: Randy 
Mrozik (3), Tobias Kleimann (3), Charlotte 
Avenhövel. Der Siegtreffer durch Mrozik 
fiel in der Schlussminute.

Herzog schießt
alle vier Tore

Die Minikicker, die jüngsten Fußbal-
ler des SVR, nahmen 

an einem Turnier in Herbern teil. Die vier und fünf Jahre 
alten Jungen und Mädchen verloren alle vier Spiele – zwei 
davon sehr knapp. Gegen Cappenberg hieß es am Ende 0:1, 
gegen den SV Herbern I 0:2, gegen Herbern II 1:2 und ge-
gen Bockum-Hövel 0:3. Das einzige Tor für die Rinkeroder 
erzielte Paul Horstkötter. Trotz des schlechten Wetters seien 
alle Kinder mit Begeisterung bei der Sache gewesen, be-
richteten die Trainer. Der Nachwuchs freue sich schon auf 
die nächsten Spiele. Text/Foto: pr

Rinkerode • Die Termine 
der SVR-Jugendfußball- und 
Tischtennisteams:

Samstag (Fußball)
• D – Warendorfer SU, 14.30 Uhr
• E – SC Füchtorf, 10.15 Uhr
• BW Aasee – F1, 12.45 Uhr
• F2 – GW Westkirchen, 10 Uhr
• BW Beelen – B-Mädchen, 12 Uhr
• TuS Hiltrup – C-Mädchen, 14.45 Uhr

Samstag (Tischtennis)
• Jungen – TuS Hiltrup II, 14 Uhr
• TTG Beelen – Schüler, 14.30 Uhr
• Wacker Mecklenbeck – C-Schüler, 14.30 Uhr
• Herren I – TuS Hiltrup III, 17 Uhr

Sonntag (Fußball)
• B – SC Münster 08, 11 Uhr
• Die A- und die C-Jugend haben spielfrei. Die 
Partie der D2-Junioren wurde verlegt.

SVR-Termine

Walstedde • Die Fußball- und 
Tischtennisteams von Fortu-
na Walstedde stehen vor fol-
genden Aufgaben:

Samstag (Fußball)
• F – SC Lippetal, 13 Uhr
• SpVg Oelde III – E1, 13 Uhr
• E2 – SpVgg Dolberg, 14 Uhr
• Alte Herren – SuS Enniger, 15 Uhr

Sonntag (Fußball)
• B – SuS Ennigerloh, 11 Uhr
• Senioren II – SpVg Oelde II, 17 Uhr
• Senioren I – SpVg Oelde, 15 Uhr
• Damen – SuS Ennigerloh, 13 Uhr

Samstag (Tischtennis)
• TTC Rahden – Herren I, 18.30 Uhr
• Herren III – SV Herbern, 17.30 Uhr

Fortuna-Termine

Euphorische Füchtorfer zu Gast in Albersloh

GWA setzt auf Kampf und Erfahrung

Schießbude
der Liga kommt

SVD will seine Heimbilanz verbessern

Leo Schulze-Geisthövel spielt seine erste Saison für die 
SVD-Senioren. Foto: Kleineidam

Kreisliga A2: SV Dren-
steinfurt – DJK GW Amels-
büren II (Sonntag, 15 Uhr). 
Ihre Heimbilanz wollen die 
Fußballer des SVD am 9. 
Spieltag aufpolieren. Denn 
mit nur drei von zwölf 
Punkten, die sie im Erlfeld 
bislang hätten holen kön-
nen, stehen die Drenstein-
furter auf dem vorletzten 
Platz der Heimtabelle.

Gegen die Amelsbürener 
Reserve ist ein Sieg auf jeden 
Fall Pflicht. Die Münsteraner, 
die den Klassenerhalt in der 
vergangenen Saison erst in 
der Relegation schafften, sind 
Tabellenletzter. Vor allem 
auswärts kam GWA gehörig 
unter die Räder. Davon zeu-
gen 26 Gegentore in nur vier 
Partien. 

Der SVD hat sich nach einem 
schwachen Saisonstart mit-
tlerweile auf Rang acht hoch-
gearbeitet. Drei der vergange-
nen vier Spiele entschied das 
Team von Ivo Kolobaric für 
sich. Trotzdem war der Trai-
ner mit der Leistung seiner 
Jungs nur bedingt zufrieden. 
Vor allem die Nachlässigkei-
ten in der zweiten Halbzeit 
verärgerten Kolobaric. Die 
Folge: Er zog das Tempo im 
Training an.

In personeller Hinsicht hat 
sich bei den Stewwertern 
nicht viel verändert. Robert 
Wojdat fehlt weiterhin. Matt-
hias Kleineidam fällt wegen 
einer Adduktorenverletzung 
aus. Till Utesch trainiert 
nach einem Bänderriss zwar 

wieder, wird aber wohl noch 
nicht spielen. Björn Philip-
pers Einsatz ist fraglich.

Kreisliga C2: SVD II – DJK 
Türkischer JV Münster II 
(Sonntag, 13 Uhr). Zwei Wel-
ten treffen im Erlfeld aufein-
ander. Die Drensteinfurter 
stehen ohne Punktverlust mit 
sechs Siegen und 30:4 Toren 
auf Tabellenplatz zwei, die 
Münsteraner haben noch kei-
nen Zähler, dafür aber schon 
26 Gegentreffer auf ihrem 
Konto. Alles andere als ein 
Dreier wäre folgerichtig eine 
Blamage für das Team von 
Peter Wimber und Florian 
Hammer.

Kreisliga C4: SV Ems West-
bevern II – SVD III (Sonntag, 
13 Uhr). Klarer Außenseiter 
ist die dritte Mannschaft in 
Westbevern. Die Gastgeber 
sind Tabellenfünfter und ge-
wannen zuletzt das Spitzen-
spiel gegen die Warendorfer 
SU III (3:2), Schlusslicht SVD 
wartet noch auf den ersten 
Saisonsieg.

Frauen, Kreisliga 17:  DJK 
Wacker Mecklenbeck II 
– SVD (Sonntag, 11 Uhr). 
Unbesiegt und Tabellenfüh-
rer: Besser könnte es für die 
SVD-Damen kaum laufen. 
„Es sieht ganz gut aus“, sagt 
Trainer Volker Rüsing, des-
sen Team als einziges der 
Liga noch nicht verloren und 
im Gegensatz zu den direkten 
Verfolgern erst fünf Spiele ab-
solviert hat. Die Auswärtspar-
tie beim Tabellenzehnten in 
Mecklenbeck wird aber kein 
Selbstläufer. Rüsing fehlen 
einige Spielerinnen. • mak

Bezirksliga 9: SG Telgte – SG 
Sendenhorst (Sonntag, 15 
Uhr). Auf einen Gegner, der 
weit unter seinen Möglich-
keiten spielt, treffen die Fuß-
baller der SG. Nur ein Sieg 
aus acht Spielen – mit einem 
derart schwachen Start in die 
Saison hatte beim Landes-
liga-Absteiger Telgte keiner 
gerechnet. Mitleid haben die 
Sendenhorster aber nicht. Sie 
wollen im Takko-Stadion den 
siebten Sieg feiern.

Die Telgter stehen als Viert-
letzter zurzeit sogar auf ei-
nem Abstiegsplatz. Doch sie 
sind besser, als es die Tabelle 
vermuten lässt. Das zeigten 
die Spieler von Trainer Stefan 
Henning auch am Vorsonntag 
gegen Welver. Sie führten 2:0 
und retteten nach drei Ge-
gentoren mit einem starken 
Schlussspurt immerhin noch 
einen Zähler. „Sie sind offen-
sichtlich noch nicht in der 
Liga angekommen“, sagt SG-
Coach Hubert Terbeck. „Wir 
sind Favorit und nehmen die 
Rolle gerne an, ohne überheb-
lich zu wirken.“ Trotzdem er-
wartet Terbeck eine „knifflige 
Aufgabe“.

Die Sendenhorster sind im-
mer noch ungeschlagen und 
sammeln vor allem auswärts 
fleißig Punkte. Vier Spiele, 
vier Siege – so die eindrucks-
volle Bilanz der SG auf frem-
dem Platz. Verzichten muss 

sie definitiv auf Buttermann, 
Freisfeld und Langohr. Kirch-
hoff, Kuchta, Schulte, Stefan 
Nordhoff und Nikita Bassauer 
seien wieder voll ins Training 
eingestiegen, so Terbeck.

Thorwesten weg

Kreisliga A2: SG II – TuS 
Hiltrup II (Sonntag, 13 Uhr). 
Nach vier Niederlagen in Se-
rie ist die SG-Reserve auf Ta-
bellenplatz elf abgerutscht. 
Die rasante Talfahrt an die-
sem Wochenende zu stoppen, 
wird nicht leicht. Denn mit 
der zweiten Mannschaft Hil-
trups gastiert ein Spitzenteam 
der Liga in Sendenhorst. Die 
Gäste sind Tabellenvierter 
und vor allem in der Offensi-
ve richtig gut besetzt.

„Es wird schwierig, einen 
Punkt zu holen“, sagt SG-
Trainer Carsten Osterwinter. 
Ihm fehlt Max Pöttken (ver-
letzt). Hinter Arthur Erhardts 
Einsatz steht ein Fragezei-
chen. Christopher Thorwes-
ten, bislang Spielführer, wird 
vorerst nicht mehr für die 
Sendenhorster spielen. Er hat 
ein Studium aufgenommen.

Kreisliga B3: VfL Sassenberg 
II – SG III (Sonntag, 13 Uhr). 
Die von Martin Meyer trainie-
erte dritte Mannschaft der SG 
will endlich gewinnen. Löst 
sich der Knoten beim Tabel-
lenelften in Sassenberg? Bei-
de Teams kassierten zuletzt 
eine Klatsche: Sendenhorst 
in Handorf (0:5), Sassenberg 
in Greffen (0:7). • mak

„Knifflige Aufgabe“
für die SG in Telgte

Reserve muss einen richtig guten Tag erwischen

Kreisliga B3: FC Greffen – SV 
Rinkerode (Sonntag, 15 Uhr). 
Sechs Punkte beträgt der 
Rückstand des SVR auf die 
Tabellenspitze. An der thront 
in Greffen der nächste Gegner 
der Rinkeroder. Eine Nieder-
lage darf sich das Team von 

Trainer Carsten Winkler also 
nicht erlauben. „Wir fahren 
dahin, um zu gewinnen“, 
sagt Winkler. „Und ich sehe 
das realistisch. Wir sind in 
der Lage, die zu schlagen.“

Greffen stehe hinten kom-
pakt und agiere mit langen 
Bällen nach vorne – und das 
sehr erfolgreich. Der FCG 
stellt den besten Angriff der 
Liga. Durchschnittlich vier 
Tore schießen die Greffener 
pro Spiel. Umso wichtiger 

wäre es für den SVR, wenn 
Andreas Watermann zur Ver-
fügung stünde. Er musste am 
Sonntag an der Lippe genäht 
werden, sein Einsatz ist ge-
fährdet. „Ich denke, dass er 
spielen wird“, ist Winkler op-
timistisch. Innenverteidiger 
Marcel Masluk und Angreifer 
Francois Lemarchand fehlen.

Kreisliga C4: Greffen II – SVR 
II (Sonntag, 13 Uhr). Im Vor-
spiel stehen sich die zweiten 
Mannschaften gegenüber. Die 
sechstplatzierten Rinkeroder 
wollen ungeschlagen bleiben, 
die Greffener mit einem Sieg 
am Gegner vorbeiziehen.

Kreisliga B3: SVR III – TuS 
Altenberge IV (Sonntag, 15 
Uhr). Die Chancen der drit-
ten Mannschaft, endlich 
zu punkten, stehen nicht 
schlecht. Die Altenberger 
sind Tabellenelfter. • mak

SVR reist zum Topspiel nach Greffen

„Sind in der Lage,
die zu schlagen“

Bronze: Die für die Judogemeinschaft (JGM) 
Münster kämpfenden Roman Löffler, 

Viktor Karcev, Fabian Koch und Hendrik van der Stok aus 
Drensteinfurt bzw. Rinkerode haben bei der Westdeutschen 
Vereinsmannschaftsmeisterschaft der männlichen Jugend 
U14 in Bottrop den dritten Platz erreicht. 17 Teams waren 
am Start. Die JGM Münster musste sich im Endklassement 
nur den Mannschaften der Kampfgemeinschaft 1. Godes-
berger JC/SSF Bonn und des 1. JC Mönchengladbach ge-
schlagen geben. Text/Foto: pr

Herbstausritt
Albersloh • Der Herbstaus-
ritt des Reit- und Fahrvereins 
Albersloh findet an diesem 
Samstag, 9. Oktober, statt. Das 
Programm startet um 10.30 
Uhr mit einem Stelldichein 
an der Reithalle.

Beckemeyer fordert
mehr Engagement

Fortunas Herren erwarten Tabellenachten Oelde
Kreisliga A Beckum: Fortu-
na Walstedde – SpVg Oelde 
(Sonntag, 15 Uhr). „Ich hoffe, 
dass unsere Jungs endlich be-
griffen haben, dass es so nicht 
weitergehen kann“, appelliert 
Carsten Beckemeyer, Co-Trai-
ner von Fortunas Fußballern, 
an das Team, mehr Engage-
ment zu zeigen. „So wie wir 
zuletzt aufgetreten sind, kann 
es gegen Oelde nur darum ge-
hen, Schadensbegrenzung zu 
betreiben.“

Personell gehen die Wals-
tedder weiterhin am Stock, 
so dass wieder A-Jugendliche 
den Kader auffüllen. Marcel 
Üre und Dominik Bolmerg 
beide verletzt) fallen ebenso 
aus wie die rotgesperrten Di-
mitri Winkenstern, Christian 
Averhage und Ayhan Yetik. 

Während die Fortunen in den 
vergangenen sechs Partien 
nur drei magere Punkte hol-
ten, feierte der Tabellenachte 
aus Oelde zuletzt zwei Siege. 
Dem 2:1 in Sünninghausen 
folgte ein den Gegner demü-
tigendes 9:1 gegen Aramäer 
Ahlen. • rück/mak

Kreisliga B Beckum: 
Walstedde II – SpVg Oelde II 
(Sonntag, 17 Uhr). Mit dem 
bisherigen Verlauf der Saison 
kann Fortunas zweite Mann-
schaft nicht zufrieden sein. 
Nur fünf Punkte aus acht 
Spielen, dazu 30 Gegentore 
– die Truppe von Clemens 
Kuhn spielt unter ihren Mög-
lichkeiten. Der Gegner aus 
Oelde kassierte nach einem 
guten Start zuletzt zwei Nie-
derlagen – gegen Diestedde 
und Baris Spor II. • mak

Nur ein Sieg zählt

Frauen, Kreisliga 10a: 
Walstedde II – SuS Enniger-
loh (Sonntag, 13 Uhr). „Ich 
hoffe, dass wir unsere Leis-
tung von letzter Woche wie-
der abrufen können, denn da 
haben wir gegen den Tabel-
lenführer ein spitzen Spiel 
gezeigt“, sagt Fortunas Trai-
ner Stefan Klönne vor dem 
Heimspiel gegen Ennigerloh. 
Sein Team verlor gegen Ben-
teler nur knapp mit 1:2 „Aber 
jetzt möchte ich die drei 
Punkte, die wir liegen gelas-
sen haben, sicher auf unse-
rem Konto gutschreiben kön-
nen.“ Die Ennigerloherinnen 
reisen als Tabellenletzter an. 
Sie konnten keins ihrer acht 
Spiele gewinnen. Wie immer 
werden die Walstedderinnen 
personell knapp besetzt sein. 
Klönne hofft, zumindest zwei 
Spielerinnen auf der Bank zu 
haben. • jul

Spielt für Fortunas Frauen: 
Rachel Blume. Foto: Ulbrich
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Geschenke für Schemmelmann: Neun Jahre lang war Christiane Schemmel-
mann Übungsleiterin des Eltern-Kind-Tur-

nens, das die DJK Olympia Drensteinfurt mittwochs in der Turnhalle der Kardinal-von-Galen-Grundschule veranstaltet. 
In dieser Woche wurde sie von den Kindern und den Eltern verabschiedet. Als Dankeschön dafür, dass „sie sich immer 
unheimlich viel Mühe mit dem Aufbau der für Kinder äußerst ansprechenden Stationen gemacht hat“, so Tanja Schweer, 
erhielt Schemmelmann (Mitte, mit dem hellblauen T-Shirt) eine Urkunde und einen Buch-Gutschein. Ihre Nachfolgerin ist 
Alexandra Lenhard (rechts), die ebenfalls in Drensteinfurt wohnt. Das Eltern-Kind-Turnen für Mädchen und Jungen von 
zwei bis vier Jahre findet mittwochs von 16 bis 18 Uhr statt und ist in zwei Gruppen aufgeteilt. Momentan nehmen rund 50 
Kinder das Angebot in Anspruch.  Text/Foto: Kleineidam

Erfolg im Derby: SVD
eilt von Sieg zu Sieg

3. Kreisklasse: SV Drenstein-
furt – DJK Grün-Weiß Al-
bersloh: 8:1. Im Gleichschritt 
eilen die Tischtennis-Her-
ren des SVD und die vierte 
Mannschaft des SV Rinkero-
de von Sieg zu Sieg. Beide 
Teams sind nach fünf Spielen 
noch ohne Punktverlust. Die 
Drensteinfurter stehen mit 
40:1 Spielen an der Tabel-
lenspitze, der SVR (40:9) ist 
Zweiter.

Im Derby gegen Albersloh 
gab der SVD, der mit vier 8:0-
Erfolgen in die Saison gestar-
tet war, sein erstes Spiel ab. 

Manuel Losinzky/Hans Hes-
se unterlagen im Doppel To-
bias Budde/Carsten Sommer. 
Ansonsten endeten alle Spie-
le mit 3:0 für Drensteinfurt. 
Neben Hesse und Manuel 
Losinzky waren Magnus Lo-
sinzky und Michael Kiedel 
für den SVD im Einsatz.

Rinkerodes Viertvertretung 
gewann zeitgleich mit 8:6 
beim SC Füchtorf III. Nächs-
ter Gegner der Stewwerter 
ist nach den Herbstferien am 
Donnerstag, 28. Oktober (20 
Uhr), auswärts der SC DJK 
Everswinkel III. • mak

Manuel Losinzky gewann beide Einzel für den SVD, verlor 
aber im Doppel an der Seite von Hans Hesse. Foto: Kleineidam

Sophie Richter
Fuchsmajorin

Rinkerode • Der Jugendvor-
stand des RVR veranstaltete 
eine Jugendfuchsjagd. Die 
Strecke führte die Reiterin-
nen und Reiter durch die 
Hohe Ward bis zur „Hexen-
kuhle“, wo eine kurze Pause 
mit Verpflegung vorbereitet 
worden war. Zurück an der 
Halle wurden zunächst Po-
nyspiele durchgeführt. Da-
nach begann das traditionelle 
Fuchsschwanzgreifen. Neue 
Fuchsmajorin der Jugendli-
chen auf Ponys wurde So-
phie Richter, die Lea Rieping 
ablöste.

Sendenhorst • Die Bezirks-
liga-Handballerinnen der SG 
Sendenhorst empfangen an 
diesem Samstag (17 Uhr) in 
der St.-Martin-Halle den TuS 
Borgholzhausen. Die fünft-
platzierten Sendenhorsterin-
nen sind noch ungeschlagen 
(5:1 Punkte), die Gäste reisen 
als Tabellenachter an (2:4 
Zähler). • mak

Heimspiel für
die SG-Damen

Ti s c h t e n n i s

Sieg veredeln
Fortuna möchte in Rahden nachlegen

Verbandsliga 1: TTC Rahden 
– Fortuna Walstedde (Sams-
tag, 18.30 Uhr). „Nur, wenn 
wir in Rahden und gegen Wa-
rendorf insgesamt vier Punk-
te holen, wäre der Sieg gegen 
Paderborn richtig wertvoll“, 
sagt Fortunas Carsten Feng-
ler und fordert von seinem 
Team einen Auswärtssieg 
beim Dauerrivalen. In der 
vergangenen Saison mussten 
die Walstedder beim TTC 
bis zum Abschlussdoppel 
zittern, ehe sie beide Punkte 
mitnahmen. Vor dieser Spiel-
zeit gaben die Ostwestfalen in 
Kai Toedtemann einen wich-
tigen Spieler ab. Zudem hat 
sich Rahdens Kapitän Micha-
el Meier so schwer verletzt, 
dass er heute wahrscheinlich 
noch nicht eingesetzt werden 

kann. Aber auch die Fortunen 
treten nicht in Bestbesetzung 
an. Michael Romanski ersetzt 
Frank Leschowski. „Michael 
hat in der zweiten Mannschaft 
zuletzt ganz stark gespielt, so 
dass wir an jedem Paarkreuz 
besser besetzt sind“, blickt 
Thomas Jäggle optimistisch 
auf das Spiel in Rahden, das 
nach einem 9:5 zum Auftakt 
gegen Rheine drei Mal in Se-
rie verlor. 

2. Kreisklasse: Walstedde III 
– SV Herbern II (Samstag, 
17.30 Uhr). Wir liegen in der 
Tabelle zwar weit vor Her-
bern, aber Derbys haben ihre 
eigenen Gesetze, zumal sich 
alle Spieler ganz gut kennen. 
Es wird ein enges Match“, 
prophezeit Markus Flöter. • tj

Albersloh • Mit einem Po-
diumsplatz hat Michael 
Droste, Motorradsportler 
aus Albersloh, die Sai-
son beendet. Beim letzten 
Langstreckenrennen auf 
dem Nürburgring belegte 
er mit seinem Team MSF 
Sauerland Platz drei. Auch 
das Saisonfazit fiel posi-
tiv aus: „Nach einem et-
was holprigen Auftakt mit 
Totalschaden und einem 
Schlüsselbein-Bruch mei-
nes Teamkollegen haben 
wir die gesetzten Ziele alle 
übertroffen“, freute sich 
Droste.

Die Ergebnisse können sich 
in der Tat sehen lassen: Mit 
dem Team holte der 39-Jäh-
rige im Langstrecken-Cup 
des Deutschen Motor Sport 
Bundes (DMSB) den dritten 
Rang. Gesamtsieger wurden 
die Motorrad-Sport-Freunde 
(MSF) Sauerland bei der 13. 
German Speedweek, Platz 
zwei hieß es im Endklasse-
ment der ADAC Conti Endu-
rance-Challenge.

Als Einzelkämpfer sicher-
te sich Droste in der Serien-
sport Open Klasse Platz drei, 
bei den Bördesprints holte 
er sich den Gesamtsieg. Die 
Wertungen der ADAC-West-
falen- und Landesmeister-
schaft stehen noch aus. 

Beim letzten Sechs-Stun-

den-Rennen der Saison auf 
dem Nürburgring war Droste 
mit Dierk Mester und Rainer 
Düssel gestartet. Da Thorsten 
Junker erneut verletzt pausie-
ren musste, war Ersatzfahrer 
Düssel organisiert worden, 
der auf der Langstrecke eben-
falls erfahren ist. Die Bedin-
gungen waren nicht die bes-
ten: „Wetterchaos pur in der 
Eifel. Hinzu kam noch die 
Kälte von acht Grad, was für 
die Jahreszeit eher untypisch 
ist“, sagte Droste.

In der Qualifikation zum 
Reinoldus-Sprint landeten 
die MSF Sauerland auf Rang 

drei. Es folgte ein verhaltener 
Start, da die Maschine nicht 
auf Anhieb ansprang. Nach 
der ersten Runde fanden sich 
Droste und Co. nur auf Platz 
fünf wieder, nach gut 15 Mi-
nuten hatten sie es auf Platz 
zwei geschafft. „Dann fing der 
Regen an“, berichtete Droste. 
„Da es nicht so aussah, als ob 
es viel regnen würde, habe 
ich mich für die Regenreifen 
entschieden, die gut bei we-
nig Regen funktionieren, aber 
nicht bei stärkerem Regen.“ 
Auch alle anderen Teams 
wechselten auf Regenreifen. 
Nach kurzer Zeit fuhr Droste 

auf den Führenden auf und 
setzte zum Angriff an. Doch 
dabei stürzte er in der Merce-
des Arena, denn mittlerweile 
hatte es stärker angefangen 
zu regnen. „Die Reifen waren 
für die Bedingungen nicht 
optimal waren“, ärgerte sich 
Droste, der in die Box muss-
te. Ersatzfahrer Rainer Düssel 
kam als Fünfter auf die Stre-
cke. „Die Maschine war sehr 
schnell wieder einsatzbereit, 
da kaum was kaputtgegangen 
ist“, so Droste. Weil später 
bei Dierk Mester während 
der Fahrt die Schaltfußraste 
abbrach, war noch ein außer-
planmäßiger Stopp angesagt. 
Letztendlich konnten sich 
die MSF Sauerland noch auf 
Platz drei vorarbeiten. „Nach 
dem ganzen Pech noch ein 
versöhnliches Ende“, sagte 
Droste.

Serie als WM ?

Die ersten Gespräche für 
das nächste Jahr seien bereits 
gelaufen. Es könne durchaus 
sein, dass Droste 2011 an 
der internationalen Langstre-
ckenmeisterschaft teilnimmt. 
„Die Ausrichter planen, eine 
neue Serie als Europa- oder 
sogar als Weltmeisterschaft 
auszutragen“, verrät Droste 
– und ergänzt: „Es bleibt also 
spannend.“ • mak

Saisonziele übertroffen
Droste wird beim Langstreckenrennen auf dem Nürburgring Dritter / Fazit fällt positiv aus

Michael Droste aus Albersloh ist auf seiner Suzuki GSX R 
1000 kaum zu bremsen. Foto: pr

Heimspiel
zum Auftakt
SVD-Volleyballdamen

Damen, Bezirksklasse 27: SV 
Drensteinfurt – TVE Greven 
(Sonntag, 15 Uhr). Mit einem 
Heimspiel starten die Volley-
ballerinnen des SVD in die 
neue Saison. Gegner in der 
Dreingau-Halle ist der TVE 
Greven, Absteiger aus der 
Bezirksliga. Die Grevenerin-
nen haben bereits eine Partie 
absolviert. Sie schlugen die 
dritte Mannschaft des BSV 
Ostbevern knapp mit 3:2. Den 
Drensteinfurterinnen stehen 
in dieser Saison zwölf Spie-
lerinnen zur Verfügung (die 
DZ berichtete). Trainer Sven 
Brinkmann hat nach dem 
dritten Platz in der vergange-
nen Saison ein bescheidenes 
Ziel ausgegeben. In der ersten 
Tabellenhälfte solle sich sein 
Team etablieren. „Über den 
Aufstieg brauchen wir nicht 
reden“, sagt Brinkmann, der 
die Frauenmannschaft seit 
fast zwei Jahren trainiert. Ge-
gen einen Sieg zum Auftakt 
hätte er aber bestimmt nichts 
einzuwenden. • mak

Rabenschwarzer Tag
SVR-Herren verlieren in Lenkerbeck zu null

Bezirksliga 2: DJK Germania 
Lenkerbeck II – SV Rinkero-
de: 9:0. Die erste Tischtennis-
Herrenmannschaft des SVR 
fand am Dienstag kein geeig-
netes Mittel, um gegen den 
Tabellendritten zu bestehen. 
Das Team um Kapitän Chris-
toph Mangels verlor klar mit 
0:9. In der Tabelle steht der 
Aufsteiger erstmals auf dem 
letzten Platz. Wie Senden 
haben die Golddörfler ein 
Punktverhältnis von 1:7.

In den drei Anfangsdoppeln 
konnten nur Christoph Man-
gels/Burkhard Hessing ihren 
Gegnern Paroli bieten, muss-
ten sich aber mit 2:3 Sätzen 
geschlagen geben. Carsten 
Göcke/Michael Brüggemann 
(1:3) und Sascha Suermann/
Karlheinz Mangels (0:3) hat-
ten keine Chance. Karlheinz 
Mangels, normalerweise für 
die dritte Mannschaft an der 
Platte, half aus. Auch die 
Einzel verliefen aus Sicht 

der Rinkeroder nicht besser. 
Einzige Hoffnung auf einen 
Punktgewinn war Brügge-
mann. Er verlor sein Einzel 
knapp mit 2:3.

Im Kampf gegen den direk-
ten Wiederabstieg geht es für 
den SVR heute (17 Uhr) in ei-
gener Halle gegen den eben-
falls noch sieglosen TuS Hil-
trup III. Immerhin spielten 
die Münsteraner schon drei 
Mal unentschieden.

Kreisliga: SVR II – 1. TTC 
Münster V: 7:9. Auch die 
zweite Mannschaft verlor. 
Jedoch ging es in dem Match 
heiß her. Die ziemlich aus-
geglichene Partie musste 
durch ein Abschlussdoppel 
entschieden werden. Bernd 
Abelmann/Miguel Eichhorn 
verloren dies in 0:3 Sätzen. 
Die SVR-Reserve steht mit 
1:9 Punkten auf dem vorletz-
ten Tabellenrang. • bux
Punkte: Doppel: Abelmann/Eichhorn, 
Raugewitz/Westbrock; Einzel: Raugewitz, 
Eichhorn (2), Westbrock, Frölich

Ti s c h t e n n i s

Bezirksliga 2 
  1. DC DT Recklinghausen   4  36:11  8:0 
  2. SV Neubeckum   4  36:14  8:0 
  3. DJK Germania Lenkerbeck II   4  36:15  8:0 
  4. TTC SG Selm   4  29:27  5:3 
  5. SC Buer-Hassel II   4  32:27  4:4 
  6. TuS Hiltrup III   4  28:33  3:5 
  7. SuS Bertlich II   4  27:32  3:5 
  8. TTV Waltrop 99 II   4  25:33  3:5 
  9. VfL Hüls   4  21:34  2:6 
10. TTV Preußen Lünen III   4  20:34  2:6 
11. DJK Westfalia Senden   4  24:35  1:7 
12. SV Rinkerode   4  16:35  1:7 
Nächster Spieltag (Samstag, 9. Oktober):
SV Rinkerode – TuS Hiltrup III, 17 Uhr

Michael Brüggemann konn-
te nicht punkten. Foto: Buxtrup

Lokales  aus  Drensteinfurt

Drensteinfurt • Eine enge 
Kooperation besteht für ein 
Projekt nun zwischen dem 
MiO-Familienzentrum, den 
Kindertageseinrichtungen 
Zwergenburg, St. Regina, St. 
Marien, Natur-Kinder-Haus 
und der Kardinal-von-Ga-
len-Grundschule. Die Zu-
sammenarbeit soll die ange-
henden Schulkinder und die 
Eltern auf den Übergang von 
der Tageseinrichtung in die 
Grundschule vorbereiten.

Jede Kindertageseinrich-
tung hat eine Schulbeauf-
tragte, die stellvertretend 
die Zusammenarbeit mit der 
Grundschule leitet. Das erste 

Treffen im Kindergartenjahr 
2010/2011 fand zwischen den 
Lehrkräften und den Schul-
beauftragten in der Grund-
schule statt. Alle Beteiligten 
machten sich Gedanken, wie 
das Projekt gestaltet werden 
kann:  Unterschiedliche Ak-
tionen finden im Laufe eines 
Jahres statt, bei denen die 
angehenden Schulkinder die 
Grundschule besuchen, an 
einer Schulstunde teilneh-
men und das Spiel auf dem 
Schulhof erfahren. So soll 
die Angst der angehenden 
Schulkinder abgebaut und 
die Vorfreude auf die Schule 
gesteigert werden.

Nadja Enns, Britta Sodenkamp, Elisabeth Willebrand, Sus-
anne Straub, Daniela Wehldreyer, Barbara Kröger, Ma-
ria Weller und Birgit Meuer (v.l.) wollen dafür sorgen, das 
künftigen Schülern der erste Schultag leichter fällt. Foto: pr

Drensteinfurt • „Eine musi-
kalische Zeitreise durch Eu-
ropa“ findet am Samstag, 16. 
Oktober, um 19 Uhr in der 
Drensteinfurter Martinskir-
che statt. Dort gastiert dann 
die Flötistin Julia Krenz.

Auf der Blockflöte und der 
Traversflöte spielt sie unter 
anderem Werke von Robert 
Schumann, Georg Philipp Te-
lemann, Pjotr Illjitsch Tschai-
kowsky, Johannes Brahms 
und Wolfgang Amadeus Mo-
zart. Ergänzt wird der Melo-
dienreigen durch Gedichte 
von Christian Fürchtegott 
Gellert, Wilhelm Busch und 
Anastasius Grün.

Ausgezeichnet

Die 1981 in Bielefeld gebo-
renen Julia Krenz tritt regel-
mäßig in Konzerten als So-
listin auf. Sie spielt auch mit 
Kammermusikensembles und 
Barockorchestern. Die Flötis-
tin wurde bereits mit zahlrei-
chen Preisen ausgezeichnet. 
Julia Krenz studierte Block-
flöte und Traversflöte zu-
nächst bei Prof. Konrad Hün-
teler an der Musikhochschule 
Münster. Später studierte sie 
Blockflöte bei Prof. Dorothee 
Oberlinger am Mozarteum 

in Salzburg. Zwischen 2008 
und 2010 setzte sie ihr Tra-
versflötenstudium dann bei 
Prof. Christoph Huntgeburth 
in Berlin fort. Die Musikerin 
besuchte außerdem zahlrei-
che Meisterkurse.

Zeitreise mit
Flötenklängen

Die Flötistin Julia Krenz gas-
tiert am 16. Oktober in Dren-
steinfurt.                     Foto: pr

Gemeinsam gegen
die Schulangst

Julia Krenz spielt am 16. Oktober auf
Drensteinfurt • Eine Altlei-
der- und Schuhsammlung 
führen die Kolpingsfami-
lie und die KAB St. Josef 
am Samstag, 6. November, 
durch. Gesammelt werden 
auch Bettwäsche, Kinderklei-
dung und Babywäsche. Zum 
Sammelgut gehören zudem 
Ledertaschen und -koffer so-
wie Schuhe und Stiefel (bit-
te paarweise gebündelt). Die 
Sammlung findet bei jedem 
Wetter statt. Es wird gebeten, 
das Sammelgut gut verpackt 
in festen Plastiktüten oder 
Kartons (keine Gelben Säcke) 
ab 9 Uhr sichtbar an den Stra-
ßenrand zu stellen. Die Spen-
den werden nur mit Fahr-
zeugen der Firma Heckmann 
abgeholt. Zusätzlich steht 
am Haus Tillmann, Bahnhof-
straße 2, ein Auto-Anhänger 
für Kleiderspenden bereit. 
Wer Spenden direkt abgeben 
möchte, kann dies am Sams-
tag bis 12 Uhr am Verlade-
fahrzeug auf dem Gelände 
der Firma Kneilmann Land-
technik, Am Ladestrang, er-
ledigen. Für größere Mengen 
Altkleider ist wie immer ein 
Aktionstelefon eingerichtet:  
Tel. (02508) 8295. Spenden 
werden dann von zu Hause 
abgeholt.

Bald wird
gesammelt

MiO, Kitas und Grundschule kooperieren Kolping informiert
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Mit viel Elan und Lehm unter den Gummistiefeln, machten sich die Kinder der Kita Biberburg am 
Dienstag als Erntehelfer nützlich. Auf dem Hof des Albersloher Bio-Bauers Eberhard 

Bonse wartete ein Trecker mit Anhänger auf die Knirpse, Erzieherinnen und Eltern, die sich ebenfalls an der Ernte betei-
ligen wollten. Nach einer gemütlichen Überlandfahrt ging es dann mit Fleiß an die bodenständige Arbeit. Was die Kinder 
ans Tageslicht brachten, regte nicht nur den Appetit, sondern auch die Fantasie an: Herzkartoffeln, Zwillingskartoffeln 
und Kartoffelköppe kamen zum Vorschein. Arbeit an der frischen Luft steigert bekanntlich den Appetit. Ein Picknick bei 
herrlichem Sonnenschein sollte die Landarbeiter mit kräftigenden Köstlichkeiten belohnen.  Text/Foto: Husmann

Sendenhorst • Märchen-
hafte Tage stehen den 
Sendenhorstern ins Haus, 
denn der 10. Martini-Gän-
semarkt lässt nicht mehr 
lange auf sich warten. 
Am 6. und 7. November 
wird er in der Innenstadt 
rund um die Pfarrkirche 
St. Martin stattfinden und 
Groß und Klein zum Be-
such einladen.

Schon seit Wochen bereiten 
sich die Mitglieder des Ge-
werbevereins und die Hand-
werksdamen des Künstler-
zelts darauf vor, planen, 
organisieren und gestalten 
schöne Dinge für den mittler-
weile schon traditionellen 
Handwerkermarkt. 

Schon jetzt seien viele 
Stände an Handwerker ver-
geben, denen man am ersten 
Novemberwochenende bei 
der Arbeit über die Schulter 
schauen könne, berichtete Si-
grid Budt. Viele interessante 
Verkaufsstände werden sich 
einreihen und für ein buntes 
Einkaufsvergnügen sorgen, 
während die Kinder bei vie-
len Angeboten wie Schmin-
ken und Töpfern große Freu-
de haben werden.

„Einkaufen kann man am 
verkaufsoffenen Gänsemarkt-
Sonntag in märchenhafter 
Stimmung auch in allen Ge-

schäften“, erklärte Magdalene 
Voges. Die Kaufleute wollen 
dafür sorgen, dass ihre Fens-
ter bekannte Märchen wider-
spiegeln, zusätzlich schicken 
sie lebendige Märchengestal-
ten unters Volk.

Geschenke kaufen

Angefangen an der Kirch-
straße, über die Schulstraße 
bis hin zum Haus Siekmann 
können die Besucher traum-
hafte Schnäppchen machen, 
vielleicht ja auch schon das 
eine oder andere Geschenk 
für Weihnachten besorgen. 

Im Haus Siekmann werden 
die Besucher von Handar-
beitskünstlern erwartet, wäh-
rend davor die Kinder im 
Karussell ihren Spaß haben 
werden. Im Bürgerhaussaal 
lädt eine Kaffeetafel zum Ge-
nießen und Entspannen ein, 
während rundherum meister-
liche Handwerkskunst prä-
sentiert wird.

Auf dem Rathausplatz steht 
wieder das Künstlerzelt. Ein 
Team von Frauen macht es 
sich in jedem Jahr zur Aufga-
be, das große Zelt fantasievoll 
zu schmücken und vielerlei 
interessante Handarbeiten 

anzubieten. Selbst getöpferte 
Dekorationen für Haus und 
Garten, Stoff- und Holzar-
beiten sowie Kerzen werden 
mit dabei sein. Der Erlös des 
besonderen Tisches „Antikes 
und Kurioses“, der aus ge-
brauchtem Porzellan, Bildern 
oder auch Schmuck besteht, 
soll für krebskranke Kinder 
gespendet werden.

Wer Interesse daran hat, 
auch mit einem Stand auf 
dem Gänsemarkt vertreten 
zu sein, kann sich bei Sigrid 
Budt, Tel. (02526) 951551, 
E-Mail: Malerfachgeschaeft-
budt@online.de, melden.•as

Bereiten den Gänsemarkt im November vor (v.l.): Inge Rowsell, Mathilde Scholz, Marita 
Leifeld-Jürgenschellert, Jutta Schepers, Magdalene Voges, Ulla Florien, Sigrid Budt, Ros-
witha Monzew und Edith Wiedehage. Foto: Schmitz-Westphal

Selbstgemachtes lockt
10. Martini-Gänsemarkt Anfang November hat bekannte Märchen zum Thema

Sendenhorst • Die seit 1. Au-
gust fusionierte Kindertages-
einrichtung St. Michael und 
St. Johannes hatte am Montag 
ihre erste gemeinsame Eltern-
vollversammlung.

Zahlreiche Eltern beider 
Standorte trafen sich in der 
Turnhalle der Kita St. Micha-
el. Sie wurden von Lilly Dei-
tert und Ute Lütke Harmann 
begrüßt. Dann stellte sich das 
Team vor, so dass die Eltern 
sich ein Bild von den Erzie-
herinnen machen konnten.

Der Trägervertreter Olaf 
Leibig informierte die Eltern 
über die derzeitigen Umbau-
maßnahmen im St. Michael-
Kindergarten. Anschließend 
bedankten sich die Erziehe-
rinnen mit Blumen für das 
geleistete Engagement bei al-
len Elternvertretern.

Genau diese wurden am 
Montag neu gewählt. Wäh-
rend die Eltern die Gruppen-

räume besichtigten, wurden 
die Wahlzettel ausgezählt. 
Beim gemütlichen Beisam-
mensein im Flur wurden die 
Ergebnisse bekannt gegeben:

In St. Michael wurde für die 
blaue Gruppe Ruth Laumann 
Elternvertreterin, Katharina 
Bobrzyk ihre Stellvertreterin. 
In der grünen Gruppe wur-
den Daniela Lütke-Verspohl 
und ihre Stellvertreterin Bea-
te Lainck gewählt, in der gel-
ben Gruppe waren es Sand-
ra Puke und Nina Benek. 
In St. Johannes wurden für 
das Schwalbennest Simone 
Plüschke-Rautenberg und als 
ihre Stellvertreterin Helena 
Steitz ernannt. Elternvertre-
terin in der Sonnenschein-
gruppe wurde Anja Petry, 
Martina Elkmann-Reul ist 
hier die Stellvertreterin. Das 
Team gratulierte dem neuen 
Elternrat und freut sich auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Eltern wählen
ihre Vertreter

Erste Vollversammlung nach der Fusion

Albersloh • Als eine „rund-
um gelungene Aktion“ be-
zeichnete die Vorsitzende 
der Interessengemeinschaft 
Albersloher Kaufleute, Clau-
dia Mersmann, den siebten 
Handwerkermarkt, der bei 
herrlichem Wetter große Be-
sucherströme in das Werse-
dorf gelockt hatte.

Dieser Meinung schlos-
sen sich die geladenen Ge-
schäftsleute während einer 
Versammlung am Dienstag in 
der Gaststätte Geschermann 
an. Auch Katja Usunov vom 
Bauamt der Stadt Senden-
horst folgte interessiert den 
Ausführungen der Kaufleute.

Die Reihe derer, bei denen 
sich Claudia Mersmann für 
das Gelingen des Marktes be-
dankte, war lang. Besondere 
Erwähnung fand der Heimat-
verein. Zufrieden seien auch 
die vielen Marktbeschicker, 
die mit ihren vielfältigen An-
geboten im Dorf vertreten wa-
ren, so Claudia Mersmann.

Auch zukünftig will die IG 
viel auf die Beine stellen. 
Als nächstes steht die Akti-
on „Albersloher schmücken 
das Dorf“ auf dem Programm. 
Am Freitag, 26. November, 
warten viele Attraktionen 
auf die Dorfbesucher. Die Ge-

schäfte laden mit besonderen 
Angeboten zum gemütlichen 
Shoppen bis 20 Uhr ein. Für 
besondere Stimmung sorgen 
an diesem Adventswochen-
ende geschmückte Tannen, 
die von der IG überall im 
Dorf aufgestellt werden.

Wettbewerb

Nicht nur rund um die 
Kirche warten kulinarische 
Angebote auf die Besucher, 
die für vorweihnachtliche 
Gemütlichkeit sorgen sollen. 
Auch in diesem Jahr findet 
wieder ein Wettbewerb statt: 
„Wer schmückt den schöns-
ten Tannenbaum?“, lautet die 
Devise. Gruppen, die sich be-
teiligen wollen, können sich 
bei Claudia Mersmann, Tel. 
(02535) 8148, melden.

Die Albersloher Kaufleu-
te können am Montag, 22. 
November, beim kollektiven 
Schleifenbinden ihr Geschick 
unter Beweis stellen. Die Tan-
nenbäume werden am Don-
nerstag, 25. November, im 
Ort verteilt. Die Interessen-
gemeinschaft der Albersloher 
Kaufleute freut sich auf viele 
Besucher, die die vorweih-
nachtliche Geschäftswelt des 
Dorfes genießen wollen.•hus

Vorweihnachtliches
Einkaufsvergnügen

Am Freitag, 26. November, länger geöffnet

Sendenhorst • Die fünfte Jah-
reszeit rückt näher. Das Präsi-
dium lädt alle Mitglieder der 
Karnevalsgesellschaft „Schön 
wär‘s“ am kommenden Mon-
tag, 11. Oktober, zu einer 
Vollversammlung ein. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr in der 
Gaststätte Elmenhorst. Hier 
gibt es einen Ausblick auf die 
kommende närrische Zeit.

KG lädt zur
Versammlung

Wechsel an der
Ortsvereins-Spitze

Watermann-Krass löst Ommen ab
Sendenhorst • SPD-Stadt-
verbandsvorsitzende Annet-
te Watermann-Krass ist nun 
auch neue Vorsitzende des 
Ortsvereins Sendenhorst. Sie 
wurde am Dienstagabend im 
Hotel-Restaurant Zurmühlen 
zur Nachfolgerin von Detlef 
Ommen gewählt.

Ommen, seit 1991 Vorsit-
zender des Ortsvereins, war 
wie auch Schriftführer Ul-
rich Kunstleben, seit 1988 im 
Amt, und Seniorenbeauftrag-
te Ilse Thoms nicht mehr zur 
Wahl angetreten. In seinem 
Rechenschaftsbericht blickte 
Detlef Ommen noch einmal 
auf die geleistete Arbeit zu-
rück und dankte seinen Mit-
streitern für ihren Einsatz.

Die Zügel im Ortsverein 
übernimmt nun die ehema-
lige Landtagsabgeordnete 
Annette Watermann-Krass. 
Neuer stellvertretender Vor-
sitzender ist Timo Lütke-Ver-
spohl (vorher Uwe Schulz), 
neue Schriftführerin Ingrid 
Wendler. Kassierer bleibt 
Keven Klemm, die Beisitzer 
Manfred Herold und Chris 
Maslowski wurden wieder-
gewählt. Neue Beisitzer sind 
Detlef Ommen und Ulrich 
Kunstleben, die so ihre Er-
fahrung weiterhin in die 
Vorstandsarbeit einbringen. 
Neuer Seniorenbeauftragter 
ist Ludwig Schmülling.

Gast der SPD-Veranstaltung 
war am Dienstag der SPD-
Abgeordnete André Stinka 
(MdL) aus dem Nachbarkreis 
Coesfeld – eins von drei (vor 
den Wahlen waren es noch 
acht) Fraktionsmitgliedern, 
die im Landtag die Interessen 
des Münsterlandes vertreten.

Unter dem Thema „Zusam-
men in NRW – gemeinsam 
neue Wege gehen“ zeigte er 
auf, wie sich das Arbeiten 
seit dem Wechsel in die Re-
gierung verändert hat. Im Bil-
dungsbereich gelte es umzu-
steuern. „Wir müssen mehr 
für frühkindliche Bildung 
tun“, forderte Stinka. „Inves-
tition in die Köpfe“, ergänzte 
Watermann-Krass.

Jetzt auch SPD-Ortsvereins-
vorsitzende: Annette Water-
mann-Krass. Foto: pr

Albersloh • In den Gebieten 
Ahrenhorst, Rummler, Berl, 
Storp, Tiergartenheide und 
Münsterstraße werden die 
Techniker der Stadt Senden-
horst ab Mitte Oktober ihre 
regelmäßigen Brandschauen 
durchführen. Die beteiligten 
Landwirte werden gebeten, 
die Brandschutztechniker zu 
unterstützen, um eine zügige 
Abwicklung zu ermöglichen. 
Die Gebührenhöhe richtet 
sich nach dem Personal- und 
Zeitaufwand. Die Stadt ver-
schickt entsprechende Ge-
bührenbescheide.

Brandschau
steht bevor

Der Bagger bahnt 
sich unermüdlich 

seinen (Rad-)Weg von Al-
bersloh nach Münster. Das 
erfordert nicht nur tägliche 
Motivation, sondern auch 
Geld. Am Mittwoch trafen 
sich Vertreter des Vereins 
Bürgerradweg Rummler mit 
Vertretern der Sparkasse 
Münsterland Ost. Diese hat-
ten eine großzügige Spende 
im Gepäck. Mit einem vier-
stelligen Betrag unterstützt 
die Sparkasse das ambitio-
nierte Riesenprojekt. „Wir 
sehen den Radweg als wich-
tiges Projekt, das insbeson-
dere für die Sicherheit der 
Kinder von großer Bedeu-
tung ist“, machte Vorstands-
mitglied Dr. Peter Lucke (l.) 
deutlich.   Text/Foto: Husmann

Albersloh • Beim Fundbüro 
der Stadt wurde eine Fund-
katze gemeldet. Der Kater ist 
schwarz, ein Jahr alt und trägt 
ein schwarzes Gummihals-
band. Er lief am Nachkamp in 
Albersloh zu. Der Eigentümer 
kann sich unter Tel. (02535) 
8150 melden. 

Kleiner Kater
zugelaufen

Sendenhorst • Kaffeetrinken 
in gemütlicher Runde – ohne 
vorher zu wissen, mit wem? 
Das neunköpfige Team der 
kfd St. Martin lädt dazu am 
Donnerstag, 4. November, um 
15 Uhr ein. Das Team stellt 
ein Haus zur Verfügung und 
bereitet die Kaffeetafel vor. 
Die Teilnahme kostet 5 Euro, 
auch Nichtmitglieder sind 
eingeladen. Der Erlös kommt 
dem Babykorb in Senden-
horst zu Gute. Diese Aktion 
hilft schwangeren Frauen in 
Not, alleinerziehenden Müt-
tern und Vätern sowie Famili-
en mit geringem Einkommen. 
Anmeldung bei Veronika 
Strotmeier, Tel. (92526) 2599, 
bis zum 2. November.

Kaffeetafel mit
Überraschung

Sendenhorst • Auch wäh-
rend der Herbstferien steht 
das Team der Bücherei St. 
Martin zu den bekannten Öff-
nungszeiten – sonntags von 
10 bis 12 und mittwochs von 
15 bis 18 Uhr – bereit, um den 
Lesern die Möglichkeit zu ge-
ben, sich mit neuen Schmö-
kern zu versorgen. Außerdem 
laufen nach der Frankfurter 
Buchmesse die Vorbereitun-
gen für die Buchausstellung 
am 14. November schon auf 
Hochtouren.

Bücherei hat
geöffnet

kfd-Messe am
19. Oktober

Sendenhorst • Die kfd St. 
Martin lädt alle Gemein-
demitglieder zur nächsten 
Gemeinschaftsmesse am 
Dienstag, 19. Oktober, in die 
Sendenhorster Pfarrkirche 
St. Martin ein. Beginn der 
Abendmesse ist um 19 Uhr.

Frauen vergeben
Preise im Losverfahren

Albersloh • Seit dem 1. März 
leitet Sandra Batkowski den 
Frauenchor Albersloh. In der 
Zwischenzeit hat der Frauen-
chor an drei Freundschafts-
singen in Drensteinfurt, Rin-
kerode und zuletzt in Gelmer 
erfolgreich teilgenommen.

„Wir sind besonders stolz 
darauf, dass wir unter der 
Leitung von Sandra Bat-
kowski neu erlernte Gesänge 
acappella erfolgeich vortra-
gen konnten“, teilt der Frau-
enchor mit. Drei neue Sän-
gerinnen unterstützen die 
Damen außerdem. 

Nach dem Freundschafts-
singen in Gelmer am ver-

gangenen Samstag brach die 
Gruppe zu ihrem Jahresaus-
flug auf. „Wir verbrachten 
einige fröhliche Stunden 
auf der Kegelbahn“, heißt 
es. Damit nicht nur die „gu-
ten“ Kegler immer gewinnen, 
wurden die Preise im Losver-
fahren vergeben. Der Abend 
klang dann bei gutem Essen, 
netten Gesprächen und fröh-
lichem Gesang aus.

Nach den Ferien, genauer 
gesagt am Donnerstag, 28. 
Oktober, beginnt wieder die 
Probenarbeit im Café des St. 
Josefs-Hauses. Neue interes-
sierte Sängerinnen sind je-
derzeit willkommen.

Sendenhorst • Das Schieds-
amt für den Bezirk Senden-
horst muss im Dezember 
neu besetzt werden. Nach 
fünfjähriger Amtszeit wird 
der amtierende Schiedsmann 
Jürgen Eisenblätter das Amt 
aus persönlichen Gründen 
nicht weiter ausüben.

Aufgabe einer Schiedsper-
son ist es, Streitigkeiten von 
Privatpersonen zu schlich-
ten. Sie wird bei straf- und 
zivilrechtlichen Streitigkei-
ten in Anspruch genommen, 
hat aber nicht die Funktion 
eines Richters. Aufgabe ist 
es, Streitparteien anzuhören, 
ihre Argumentationen nach-

zuvollziehen und durch das 
Darlegen von rechtlichen 
Regelungen Lösungen aufzu-
zeigen sowie gegensätzliche 
Standpunkte auszugleichen.

Eine Schiedsperson sollte 
zwischen 30 und 70 Jahren 
alt sein und wird vom Stadt-
rat für fünf Jahre gewählt. Sie 
wird vom zuständigen Amts-
gericht betreut und nimmt re-
gelmäßig an speziellen Schu-
lungen teil.

Interessierte können sich 
schriftlich oder telefonisch  
bis zum 12. November mit der 
Stadtverwaltung, Tel. (02526) 
303211, in Verbindung set-
zen, um Fragen zu klären.

Schiedsamt muss
neu besetzt werden
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Lichttest 2010

Opel Service Partner

Rosendahl
Autohaus GmbH
59387 Ascheberg (an der B 58)
Steinfurter Straße 68
Telefon 0 25 93 / 78 94
www.autohaus-rosendahl.de

Rosendahl
Service plus

preiswert + kompetent

��������������
ab 49,00 €

��������������
ab 49,90 €

���������������������
check ab 9,95 €

�����������������
Reifenhotel nur 21,95 €

�������������������
Reifen

����������������������
Lackierung

�������������
umrüstung

�������������������������������
von welcher Fahrzeugmarke, 
�����������������������������

�������������
��������������������

Opel Service
Da stimmt einfach alles

Wir leben Autos

Autohaus
Pieper & Schober
GmbH

Ihr kompetenter Partner für alle Fahrzeuge!
- Sommerreifen mit Einlagerungsservice
- Fahrzeug-Urlaubs-Check
- TÜV und AU
- Inspektionen
- Glasreparaturservice
- Achsvermessung
- Unfallschäden
- und vieles mehr!

www.AUTO-PIEPER.de

Autohaus
Pieper & Schober
GmbH
Albersloher Str. 43
48317 Rinkerode
0 25 38 / 10 22

Nutzfahrzeugeservice

- TÜV und AU
- Inspektionen
- Glasreparaturservice
- Achsvermessung
- Unfallschäden
- und vieles mehr!

Ihr kompetenter Partner für alle Fahrzeuge!
- Sommerreifen mit Einlagerungsservice
- Fahrzeug-Urlaubs-Check
- TÜV und AU

Autohaus
Pieper & Schober
GmbH
Albersloher Str. 43
48317 Rinkerode
0 25 38 / 10 22

- Sommerreifen mit Einlagerungsservice
- Fahrzeug-Urlaubs-Check
- Sommerreifen mit Einlagerungsservice
- Fahrzeug-Urlaubs-Check
- TÜV und AU
- TÜV und AU
- Inspektionen
- Glasreparaturservice
- Inspektionen
- Glasreparaturservice
- Achsvermessung
- Glasreparaturservice
- Achsvermessung
- Unfallschäden
- Achsvermessung
- Unfallschäden
- und vieles mehr!
- Unfallschäden
- und vieles mehr!

Winterreifen mit Einlagerungsservice

F A I R

ehlerdiagnose

U

nspektion

eifen

u.v.m.

Service- u. Reparatur-

Meisterwerkstatt

Jörg Schmidt

Rieth 22         48317 Drensteinfurt

F A I R

Tel. 02508 - 985775

F A I R

F A I R

�������������������������������������

Lichttestwochen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Einlagerung

KFZ-Meisterbetrieb

Winterräder
zu Sonderpreisen

Winterservice
9,90 �

Kostenloser Lichttest

Bundesverkehrsminister 
Dr. Peter Ramsauer ist Schirmherr des Lichttests 

2010. In einem Schreiben an das Deutsche Kraftfahrzeugge-
werbe, das gemeinsam mit der Deutschen Verkehrswacht Organisator der 

Verkehrssicherheitsaktion im Oktober ist, heißt es, Minister Ramsauer sei gerne be-
reit, die erbetene Schirmherrschaft für den Lichttest 2010 zu übernehmen.

Der Lichttest besteht in diesem Jahr 54 Jahre. Rund zehn Millionen Autofahrer lassen nach Dar-
stellung einer Verbandssprecherin im Rahmen der Aktion die Beleuchtungsanlagen ihrer Fahrzeuge 

überprüfen. Die Bedeutung dieses kostenlosen Angebotes werde angesichts einer Mängelquote von rund 
37 Prozent im vergangenen Jahr deutlich.
Der Autohersteller Land Rover hat in diesem Jahr die Auto-Partnerschaft für den Lichttest 2010 übernommen. 

Wenn im Oktober die Autofahrer wieder den kostenlosen Test der Fahrzeugbeleuchtung in der Werkstatt nutzen, 
gewinnen sie daher nicht nur an Sicherheit, sondern haben auch die Chance auf einen neuen Land Rover Freelan-
der TD4 im Wert von rund 35 000 Euro. „Mit der Gewinnspielkooperation setzte sich eine über 20-jährige Tradition 
fort, den Appell für mehr Sicherheit auf unseren Straßen mit einem neuen Auto als attraktivem Preis zu verbinden“, 
betonte ein Sprecher des Deutschen Kfz-Gewerbes.

Auch gutes Licht am Fahrrad bringt in der dunklen Jahreszeit mehr Sicherheit. Das gilt nicht nur für Kinder, 
sondern auch für Erwachsene. Deshalb gibt es jetzt auch den kostenlosen Lichtcheck für alle Fahrrad-

besitzer. Auf Initiative des Radclubs Deutschland führen Fahrradfachgeschäfte diesen besonderen 
Service durch. Dabei wird getestet, ob die Ausstattung der Lichtanlage den Vorschriften der 

StVZO entspricht und ob sie zuverlässig funktioniert. Bei bestandenem Test gibt es eine 
Plakette. Jeder Prüfbericht enthält zudem Tipps, wie man eine Standard-Licht-

anlage besser ausstatten kann. Alle diese Leistungen sind natürlich 
gratis, Kosten entstehen nur bei einer Reparatur oder 

einem Austauschauftrag.

Auto Schlieckmann
Kfz-Meisterwerkstatt

Raiffeisenstraße 3 · 48317 Drensteinfurt
� 0 25 08/16 99 oder 99 71 52 · Fax 0 25 08/72 80

������������
���������������
����������������
����������������������
����������������������������������
�������������

� 0 25 08/16 99 ��info@auto-schlieckmann.de ��Fax 0 25 08/72 80

Kostenloser Lichttest 2
0
1
0

Kleisterstraße 4 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08 / 86 66

Tagfahrlicht 
für Fahrräder
Licht wird zum Sicherheitsfaktor am 
Tag. Ab sofort in unseren neuen IQ-
Dynamo-Scheinwerfern Fly T und 
Cyo T: zwei Lichtquellen, optimal 
auf Tag und Nacht abgestimmt. 
Sensorgesteuerte Schaltung. StVZO 
zugelassen, patentiert, 100 Prozent 
Made in Germany.

im Oktober

10 € auf alle

Tageslichtscheinwerfer

Kostenloser Lichttest

Weltpremiere
auf der EUROBIKE

Display auf Messestand bestellen oder unter www.licht24.net

*Beratung und Verkauf nur zu den gesetzlichen Öffnungszeiten

Schützenstraße 1 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08 / 93 31 · Fax 0 25 08 / 95 64

kostenloser Lichttest im Oktober

H .  D o r t m a n n
�����������������������������������

15%������������������������������
Außerdem rüsten wir Ihr Rad 
mit einem Nabendynamo um.

- Laufrad mit Nabendynamo und 
Halogenscheinwerfer incl. Montage

im Oktober
statt 89.- € 

nur 69.-€
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����������������
��������������

����������
���������������������

�����
�������������������
������������������
������������

������������������

�����



Dreingau Zeitung Samstag, 9. Oktober 201040. Woche • Seite 8

 Handwerker und Dienstleister 
             in der Umgebung  

Ihr Fachmann vor Ort bietet Ihnen Kompetenz, 
Service, Qualität und fachlich gute Beratung

Wir steuern mit!

RP.

Ihr kompetenter
Ansprechpartner für Land- &
Forstwirtschaft, Handwerk,

Handel & Gewerbe

Fachberater
• Controlling

• Kostenrechnung
• Unternehmensnachfolge

Steuerberater

Reinhard Pöhler

Warendorf 0 25 81 - 930 60
Rinkerode 0 25 38 - 950 99
poehler@stb-poehler.de

MEISTERBETRIEB

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel
48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstraße 18
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MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 

|

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Kundendienst ist unsere Stärke!

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

48317 Drensteinfurt • Westwall 19 • Tel. 0 25 08 / 99 49 00 • Fax 99 49 01

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

DECKE - WAND - BODEN - SERVICE

Renovieren leicht gemacht
mit Neuheiten zu Vorteilspreisen!

* Tapeten * Teppichboden * Designerbeläge *
* Parkett * Kork * Laminat * Linoleum *

* Altbodensanierung * Treppenrenovierung *
* Reinigungsmaschinenverleih * Pflegemittel *

• Sonderanfertigungen
• Küchenarbeitsplatten
• Küchenfronten
• Lackierarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Möbelbau

Bad/Büro/Schlafzimmer

48324 Sendenhorst-Albersloh
Haberkamp 9
Telefon 0 25 35 / 81 33
Telefax 0 25 35 / 12 82

TISCHLEREI-
FERLEMANN

• Sonderanfertigungen
• Küchenarbeitsplatten
• Küchenfronten
• Lackierarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Möbelbau

Bad/Büro/Schlafzimmer

48324 Sendenhorst-Albersloh
Haberkamp 9
Telefon 0 25 35 / 81 33
Telefax 0 25 35 / 12 82

TISCHLEREI-
FERLEMANN

Jürgen Ferlemanns Mitarbeiter Michael Brocks (Bild oben) und 
Andreas Wessel-Terharn (Bild unten) fertigen in der eigenen 
Werkstatt an, was später die Räume der Kunden verschönern 
soll. Viel arbeitet die Firma für gastronomische Betriebe (Bild 
unten links) und Supermarkt-Ketten, doch auch der Privatkunde 
kann in der Tischlerei Ferlemann Möbel nach Maß bekommen. 
Garderoben (Bild oben links) und Regalwände (Bild Mitte links) 
stellt das Team für jede Nische passend her.          Fotos: Evering, pr

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

Rinkerode

M e i s t e r b e t r i e b
Energiesparen mit Rollladen
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 Handwerker und Dienstleister
      in der Umgebung  

wir stellen vor ...

S. Stosberg
Dienstleistungen

Gebäude-, Glas- u. Teppichbodenreinigung
025 08 / 99 74 95  Fax 99 74 93

Mobil 01 75 / 4 16 61 71
E-Mail: clean.as@gmail.com

e-mail: w.dieninghoff@online.de

Königsberger Straße 8
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/ 16 88
Mobil: 01 71/ 4 53 65 33

wd

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

Fax -9 93234

Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

• Sonderanfertigungen
• Küchenarbeitsplatten
• Küchenfronten
• Lackierarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Möbelbau

Bad/Büro/Schlafzimmer

48324 Sendenhorst-Albersloh
Haberkamp 9
Telefon 0 25 35 / 81 33
Telefax 0 25 35 / 12 82
www.fenti.de

TISCHLEREI-
FERLEMANN
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Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service
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Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

IDEEN für RÄUME

Malermeister GmbH

Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

„In jede Nische passt ein Möbel“, 
findet Jürgen Ferlemann. Und ist 
die Nische auch noch so klein 
oder verwinkelt – ein passendes 
Regal hat der Tischlermeister bis-
lang noch immer hinbekommen.

1993 hat der heute 49-Jährige 
den früheren Albersloher Betrieb 
Rose übernommen und ihm sei-
nen Stempel aufgedrückt – in-
klusive Namensänderung. Bei 
der Firma Rose hatte Ferlemann 
auch seine Lehre absolviert. Mit 
dem Besuch der Abendschule 
kam 1992 der Meistertitel hinzu. 

Der Schritt in die Selbstständig-
keit war kein einfacher, aber den 
Spaß an seiner Arbeit hat Jürgen 
Ferlemann sich bis heute bewah-
ren können. „Ich bin froh, wenn 
meine Kunden zufrieden sind“, 
sagt der 49-Jährige.

Zwei Mitarbeiter, Andreas Wes-
sel-Terharn und Michael Brocks, 
beschäftigt der Albersloher heute 
in seinem Betrieb, der 2006 ins 
Gewerbegebiet Haberkamp um-
gezogen ist. Knappe 400 Qua-
dratmeter an Werkstatt-, Büro- 
und Lagerräumen stehen dem 
Team hier zur Verfügung. Die 
gute Seele des „Männerhaus-
halts“ ist Margret Hölscher, die 
seit 50 Jahren die Buchhaltung 
für die Tischlerei erledigt.

Holz ist das Material, um das 

sich in der Firma alles dreht. 
„Früher haben wir im Besonderen 
Theken für gastronomische Be-
triebe gebaut“, erinnert sich Jür-
gen Ferlemann, den viele besser 
unter seinem Spitznamen „Fenti“ 
kennen. Für die Gastronomie ist 
die Tischlerei auch heute noch oft 
beschäftigt. Aber auch Büroräu-
me oder Arztpraxen werden von 
ihr mit den passenden Holzmö-
beln ausgestattet.

Aus einer Hand

Jürgen Ferlemann kooperiert 
hier mit zahlreichen Architekten, 
nach deren Plänen er und sein 
Team die Stücke anfertigen. „Aber 
es kommen auch Privatleute zu 
mir. Die werden dann zunächst 
entsprechend beraten, entweder 
hier im Büro oder bei ihnen zu 
Hause. Anschließend entwerfe 
ich selbst die Zeichnungen und 
baue auch die Möbel.“ Alles aus 
einer Hand gibt‘s also bei Jürgen 
Ferlemann.

Und wenn die Möbel nicht nur 
aus Holz bestehen, sondern 
auch Glas- oder Metallelemen-
te beinhalten, ist auch das kein 
Problem. Die Tischlerei arbeitet 
mit allen entsprechenden Hand-
werksbetrieben zusammen, so-
dass ihre Kunden rundum gut 

betreut werden.
Schon früh war Jürgen Ferle-

mann klar, dass er später einen 
handwerklichen Beruf ausüben 
wollte. „Ich habe immer gerne ge-
baut, am liebsten mit Holz, Vogel-
häuschen zum Beispiel“, erzählt 

der 49-Jährige. Und auch heute 
packt er immer noch selbst mit 
an. Nur im Büro sitzen – das ist 
nichts für den Albersloher. „Der 
Kontakt zu den Kunden ist mir 
sehr wichtig. Da muss erstmal 
eine gewisse Vertrauensbasis 
geschaffen werden.“

„Fordern Sie uns“ lautet ein 
Spruch, der auch auf der Home-
page des Betriebes zu finden ist. 
Gefordert ist das Team derzeit 
unter anderem auf einer großen 
Baustelle in Arnsberg. Hier darf 
Ferlemann an der Umgestaltung 
einer 100 Jahre alten Villa mitwir-
ken. Seine Kunden kommen also 
nicht nur aus dem näheren Um-
kreis. Aber häufig hat Jürgen Fer-
lemann auch in Münster zu tun, 
baut hier große Frischetheken für 
namhafte Supermarkt-Ketten.

Doch auch der Kunde, der einen 
außergewöhnlichen Tisch, eine 
schicke Garderobe oder ein pas-
sendes Regal für seine Wohnung 
braucht, der ist bei Jürgen Ferle-
mann an der richtigen Adresse. 
Denn hier wird noch Wert auf das 
kleinste Detail gelegt.•ne

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Kontakt: Tischlerei Ferlemann, 
Haberkamp 9, 48324 S-Albersloh, 
Tel. (02535) 8133, Fax: 1282, E-
Mail: Juergen.Ferlemann@t-onli-
ne.de.                    www.fenti.de

  heute:  Firma 

• Sonderanfertigungen• Küchenarbeitsplatten• Küchenfronten• Lackierarbeiten• Reparaturarbeiten• MöbelbauBad/Büro/Schlafzimmer

48324 Sendenhorst-AlberslohHaberkamp 9Telefon 0 25 35 / 81 33Telefax 0 25 35 / 12 82www.fenti.de

TISCHLEREI-FERLEMANN

Der Chef packt selbst mit an
Jürgen Ferlemann ist Tischlermeister mit Leib und Seele und Sitz in Albersloh

Jürgen Ferlemann entwirft vie-
le seiner Möbel noch selbst am 
Zeichentisch.          Foto: Evering

Michael Brocks und Andreas Wessel-Terharn sind 
schon viele Jahre bei Tischlermeister Jürgen Ferle-
mann (v.r.) beschäftigt.                              Foto: Evering

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach

Lichtschachtabdeckungen

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601 / Fax: 02508-984602

Internet: muecken-franz.de
eMail: info@muecken-franz.de

Franz Graute
Insektenschutzsysteme

Unsere Arbeit ist die 
Grundlage für Ihren 

reibungslosen Geschäftsablauf.

• Reinigung von Gebäuden
- geschäftlich und privat -

• Hausverwaltung
• Bau- und

Handwerkerservice
• Wohnungsauflösungen

Kirchplatz 2a
Drensteinfurt · Filial-Büro

Telefon 0 25 08 / 999 22 01

zuverlässig · diskret · sorgfältig · kompetent

anzeigen@dreingau-zeitung.de
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Immobilien

Drensteinfurt hochw. DHH
Adenauer-Viertel, 155 

m², Bj. 98, 4 ZKB, Winter-
garten, Studio, HWR, kl. 
Garten Südlage, Carport, 

01.11. frei, 795 € + NK.
Tel. 0175-5669059

Rinkerode DHH
135 m² Wfl., 280 m² 

Grdst., Garage, Garten, 
ruhige Lage, Keller, KM 

850 € + NK, Dachstudio ab 
01.01.2011 zu vermieten. 
Tel. 0170-5472627

Suche kleine Halle
Suche für Hobby eine 
abschließbare Halle 

ca. 30-50 m² mit Strom 
in und um Walstedde, 

Herrenstein und Ameke. 
Tel. 02387-900188

Kl. Haus mit Garten
Greven in ländl. Lage, gemütl. 
altes Wohnhaus auf 1.700 m² 
gr. Grdst., gute Verkehrsanb., 
3 ZKB, ca. 65 m², EBK, Kamin, 

Winterg., Sauna Carport, 
Garage, Werkstatt, Pavillon, 
gr. Garten mit Teich, Haus 

von innen kompl. renov.  aus 
gesundheitl. Gründen zu verk.

 Tel. 0176-40285073

Drensteinfurt, Gartenweg
EG, 110 m², 3 ZKDB, G-WC, Keller, 

Abstellpl., Garage (VHS), gehob. bis 
luxuriöse Ausstatt., WM-Solaranl., gr. 

Terr., Garten, mehr. Einbauschr., elektr. 
Rollläden, Kaminofen Grdst. 684 m², 

kurzfr. frei, 650 € + NK von Priv. zu verm.

Tel. 02508-994790

Rinkerode 3 ZKDB mit Garten
Schöne 3 ZKDB DG-Woh-
nung mit eigenem Garten 
und Kellerraum zu sofort 
zu vermieten, KM 330 € 

+ NK 76,84 €.
Tel. 0170-3892217

2 Zimmer in Drensteinfurt
Angestellte im öff. Dienst 
sucht 2 ZKB und Balkon in 
Drensteinfurt zum 01.01. 
oder später für sich und 

ihren kleinen Hund. 

Tel. 0160-96860782

Sendenhorst
zentrale Lage, 1. OG, 

92 m², 4 Zi. mit Balkon, 
KM 456 €, zum 01.02.2011 

zu vermieten. 

Tel. 0178-9500007

Albersloh
EG-Whg., 3 ZKDB, Terrasse, 

Keller u. PKW-Stellpl., 
76 m²  zum 01.12.2010 

zu vermieten. 

Tel. 0160-4875378

Rinkerode
gemütl. DG-Wohnung, 
3 Zi., Kü., Einbauküche, 
Bad, 70 qm, 350 € KM 

+ 100 NK ab sofort 
oder später.

 Tel. 0171-3151451

Suche Garage/Halle
ca. 20-30 qm mit Strom/

Licht, Nähe Alberloh/
Sendenhorst. 

Bitte alles anbieten: 
Tel. 0177-2606711

Rinkerode
DG-Whg., 60 m², 3 ZKB, Keller-

räume, Einstellpl., in freistehendem 
EFH mit Garten, Bahnhofsnähe 

ab 01.12. oder früher zu vermieten, 
KM 330 € + NK. 

Tel. 0251-785358

EFH in Walstedde
ab 01.12.2010 zu verm., zentrale 

Lage im Ortskern, 98 m² Wfl., 
4 Zi, Kü, Bad, Gäste-WC mit 
Dusche, Abstellräume sowie 

Garagenplatz, Südbalkon 
u. kl. Terrasse Mietpreis VS. 

Tel. 02387-637 ab 18 Uhr

Rinkerode 
2,5 Zi, Kü, Bad, Balkon, + 

2 Zi. im Dachstudio, 
insgesamt 112 m², Carport, 

ruhige Lage, KM 540 € 
+ NK, ab 01.03.2011. 

Tel. 0170-5472627

Rinkerode
2 ZiKB, EBK, 51 m², zen-
tral gelegen ab 01.12.10 
zu vermieten, KM 330 € 

+ NK + Kaution.
Tel. 0171-4763230

Doppelhaushälften in Sendenhorst
Sie lieben die moderne, offene Wohn-

weise? Sehr individuell, geschmackvolle 
DHH m. Stellpl in ruhiger Wohnl. m. 

begrünter Freisitzterr. Beim Bau dieses 91 
m² gr. Konzepthauses wurde auf geringe 
NK gachtet. KM 500 €, ab 01.01.2011 ggf. 

auch früher. Tel. 0177-8014774

Manuela
Heut‘ ist der Tag, an dem ein ganz besonderer Mensch Geburtstag hat.

Anzeigen hast Du oft bearbeitet und gelesen, doch bist Du nie dabei gewesen.

40 Jahre
sind vergangen, seit Dein Leben angefangen.

Hast viel Freud‘ und Leid erfahren in den vielen langen Jahren.
Heute möchten wir Dir sagen, wie sehr wir Dir zu danken haben.

Gott möge Gesundheit Dir erhalten, dass wir Dich lange noch behalten.

Dieses alles und viel mehr wünschen Dir von Herzen sehr:

Jürgen, Sven und Darline

Immer sind irgendwo Spuren deines Lebens:
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die uns an dich erinnern.

Elisabeth Franke
geb. Schwarzer

* 16. November 1926      † 31. August 2010

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten und in den Tagen 
des Abschieds und der Trauer ihre Anteilnahme in liebevoller Weise zum 
Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie
Marita Hoppe

Drensteinfurt, im Oktober 2010
Das Sechswochen-Seelenamt, zu dem wir herzlich einladen, feiern wir am Samstag, 
dem 16. Oktober 2010 um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt.

Heute heiraten unsere Kinder

Christian Jacqueline
Wimber Beckmann

standesamtlich um 13.00 Uhr 
auf Schloss Nordkirchen.

Wir freuen uns sehr und wünschen ihnen 
für die Zukunft alles Gute.

Peter & Annette Markus & Renate

&

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

 

Geräumige, freundliche
Dachgeschosswohung

im Neubau zu vermieten.
240 Euro Kaltmiete,

Pkw-Stellplatz vorhanden,
ruhige Lage im Außenbereich

von Walstedde
Tel. 0 23 87/94 15 29

Drensteinfurt

2 attrakt. Südgrst. nördlich Riether 
Str. a. 465 m�, grenzt an großen 

Garten der Altbebauung.
KP pro Grundstück

72.100 �

Rinkerode

proj. großz. Energiespar EFH ca. 
147 m� in Massivbauweise, voll 

verklinkert, hochwertige 
Ausstattung, schlüsself. Festpreis 

inkl. Solar, Bodenplatte und 579 m�

Grst.

234.800 �

Drensteinfurt

Gepl. Energiespar-DHH 131 m� KfW 
Effizienzhaus 70 mit 
Eskimodämmung, 
Fußbodenheizung,

Dreifachisolierverglasung, Solar. 
Malerarbeiten, Studioraum u.v.m. 

Inklusive 325 m� Kaufgrdst., 
schlüsselfertig. Komplettpreis für nur

199.800 �

Sie haben ein Haus zu 
verkaufen?

Wir suchen, für Sie 
kostenlos, den 

passenden Käufer

Rufen sie uns an.

Mehr aktuelle Angebote an 
Häusern unter

www.langheim-haus.de

Telefon: 0 25 38 / 9 51 63

www.amarc21.de

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

amarc21
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

Immobilien Berens
Verkauf 

Vermietungen
Service

Tel. 02508 / 99 60 99

www.amarc21.de

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

Vermietungen
Service

Tel. 02508 / 99 60 99

• Verkauf
• Vermietung

Unser kostenfreier Service
für  Eigentümer

Mieten, kaufen, 
verkaufen!

• die Suchmaschine für Immobilien in Ihrer Region
• attraktive Online-Print-Kombination

Jetzt inserieren unter: 
www.immomia.de oder telefonisch unter 0251 / 592 62 60

2-Zi.-Whg.

3-Zi.-Whg.

4-Zi.-Whg.

 Häuser-Verk.

 DHH-Verm.

 EFH-Verm.

Miet-Gesuche

Whg.-Angebote

Familienanzeigen

Hausbeispiel

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel
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Suche 
Haushaltshile

für 1-2 Std. wöchentlich 
in Drensteinfurt.

Tel. 02508-886

Haus- und 
Gartenbetreuung

Biete Minijob für Haus- 
und Gartenbetreuung in 
Drensteinfurt/Walstedde.
Tel. 02133-28207

Suche zuverlässige 
Putzhilfe

1 x wöchentlich in 
Drensteinfurt.

Tel. 0152-25975591Suche 
Reinigungskraft

für 3-4 Std. wöchentlich.

Tel. 0176-75450585

VerschiedenesKFZ / Auto

Dreingau Zeitung

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Hole kostenlos ab:
Waschmaschinen, Spülmaschinen, 

Gefrierschränke.
Kaufe def. Gefriertruhen.

Tel. 01 57/ 78 79 80 97

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Rechtzeitig planen:
für Ihre Kommunions- und 
�����������������������

haben wir noch Termine frei!

Tel.: 0 25 08 / 98 53 23

Altes Forsthaus
Wochenangebote

Mittwoch Schnitzeltag:
�� Diverse Schnitzel mit Pommes�
� ������������ 7,90 €

Donnerstag Balkantag
�� �������������������������
� ������������ 9,90 €

Freitag Fischtag:
�� ����������������������������������
� ���������� 11,50 €

Spezialangebot 1:
����������������������������������������������������

������������������������������
���������������������������������������

�����������������1 0 , 5 0 €

Spezialangebot 2:
���������������������������������������

����������������������������������kostenlos!

Kein Ruhetag - Öffnungszeiten von 11.30-22.30 Uhr
��������������������
�����������������������������������������������

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Frührentner
übernimmt sämtliche

Garten- und Pflasterarbeiten. 
Auch Hecken- und Strauch-

schnitt, Baumfällung mit
Abtransport. Geräte vorhanden.

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

Zum 01.08.2011 suchen wir zwei
engagierte Auszubildende zur/zum

Immobilienkauffrau/
Immobilienkaufmann
Wir bieten Ihnen:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• ein angenehmes Betriebsklima
• eine leistungsgerechte Vergütung gem.
Tarifvertrag

• vermögenswirksame Leistungen und eine
zusätzliche betriebliche Altersvorsorge

• Besuch des privaten Berufskollegs für
Immobilienwirtschaft in Bochum

Wir erwarten:
• Kontaktfreudigkeit
• Teamfähigkeit
• selbständiges Arbeiten
• gute EDV-Kenntnisse
• mindestens Fachhochschulreife
(theoretischer Teil)

• Führerschein Klasse B

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, schi-
cken Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen bis zum 31.10.2010 an
die Personalabteilung der Wohn+Stadtbau
GmbH, Steinfurter Str. 60, 48149 Münster.
Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen.

Falls Sie vorab Fragen haben, stehen Ihnen
unser Ausbildungsleiter Herr Norbert Gröne-
feld (Tel. 7008-228) oder von der Personal-
abteilung Frau Kornelia Rott-Windhaus (Tel.
7008-204) gerne zur Verfügung. Zwischen-
bescheide werden nicht übersandt.

Die Wohn+Stadtbau
ist ein 1928 gegrün-
detes Wohnungs-
unternehmen mit

einem Bestand von
mehr als 6.000

Wohneinheiten und
reger Bautätigkeit
sowohl im Neubau
als auch im Moder-

nisierungs- und
Instandsetzungs-
bereich. Alleinige

Gesellschafterin ist
die Stadt Münster.

Kornelia Rott-Windhaus
Steinfurter Straße 60

48149 Münster
Tel. 0251/7008-204

e-mail:
rott-windhaus@wohnstadtbau.de

www.ihk–bildung.de
Wissen was weiterbringt.

Lehrgänge mit IHK-Zertifikat:
Beginn: Herbst 2010
- Fachkraft für Personalmanagement
- Buchführung leicht gemacht
- Kaufmännische Buchführung und
Jahresabschluss

- Überzeugungsstark und schlagfertig –
Rhetorik

- Praktisches Führungsmanagement
- Ex- und Importmanagement
- Fachkraft für Logistik und –
Materialmanagement

- Office-Manager/in IHK
- Office-Assistent/in IHK
- PR-Assistent/in IHK
- Die Welt des Weines – Der Weinliebhaber
- Business Consulting

Fremdsprachenlehrgänge:
Beginn: Herbst 2010
- Business English – Refresher Course
- Español Comercial – Grundstufe

IHK-Lehrgang mit IHK-Prüfung:
Beginn: 27. Oktober 2010
- Gepr. Industriefachwirt/-in

Weitere Lehrgangsanbieter:
www.ihk-nordwestfalen.de/lehrgangsanbieter

Sie möchten mehr wissen?
Wir beraten Sie gern
Auskunft: Bettina Becker  0251 707-345

IHK Akademie der Wirtschaft Industrie und Handelskammer Nord Westfalen
Sentmaringer Weg 61 · 48151 Münster

Pflegedienst 2000 GmbH – vielseitig-verlässlich-versprochen

Suchen Sie eine neue berufliche Herausforderung?

Wir suchen für die intensivmedizinische Pflege im Betreuten
Wohnen und für die ambulante Pflege im Raum Gütersloh

examinierte Pflegefachkräfte
in Teil- oder Vollzeitbeschäftigung zu sofort oder später,

Einarbeitung und Schulung sind selbstverständlich, wir bieten
eine leistungsgerechte und attraktive Vergütung und

zusätzliche Altersvorsorge, Wohnraum kann gestellt werden.

Wenn Sie diese Herausforderung reizt,
bewerben Sie sich bitte an die

Pflegedienst 2000 GmbH
Blessenstätte 8, 33330 Gütersloh, Telefon 0 5241- 21 03 53

Wir sind weiterhin auf der Suche

nach fleißig, motivierten

Mitarbeitern m/w. Wir freuen uns

auf Ihren Anruf !

Elektroinstallateure

Heizungsbauer SHK

Maler &

Produktionsmitarbeiter gern

auch mit Staplerschein

pd Personaldienst in Münster GmbH

Zweigstelle Warendorf

Von-Ketteler-Str. 17

48231 Warendorf

02581 – 78945-0

LÜLLMANN
BAUGESELLSCHAFT

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

LÜLLMANN
Baugesellschaft mbH & Co. KG
Haus Uhlenkotten 14 · 48159 Münster

Wir suchen für den Bereich
Erd-, Straßen- und Kanalbau
einen/e

Diplom Bauingenieur/in
zur Betreuung unserer Baustellen

LÜLLMANN
BAUGESELLSCHAFT

Gaststätte
Kruse Baimken

wir suchen:

Jungkoch-(köchin)
auch

Küchenhilfe
halbe Stelle
ab sofort

Tel. 02 51-4 63 87 • Fax 4 73 97

Golfen in Westerwinkel
Nutzungsrecht Golfanlage

Wasserschloss Westerwinkel,
Restnutzungsdauer 15 Jahre

preisgünstig abzugeben. 

Zuschr. u. Chiffre WaS 4001

S t e l l e n m a r k t

Suche defekte
Gefriertruhen,

Gefrierschränke und
Waschmaschinen,
hole kostenlos ab.

Tel. 01 51/ 11 66 67 28

-TAUSCHRAUSCH

Tauschen Sie jetzt Ihre alte Pfanne
gegen eine NEUE WOLL-PFANNE!

Für jede alte Pfanne (unabhängig
von Hersteller und Material) vergüten
wir 10,– Euro beim Kauf eines
WOLL-PROFI-GUSS-PRODUKTES*

* ab Ø 24 cm, außer bei Glasdeckeln

10€
SPAREN

N E U B E I I H R E M F A C H H Ä N D L E R :

Glas · Pozellan · Haushaltswaren
Elekrokleinteile · Gartenmöbel

Eisenwaren

Osttor 5 · 48324 Sendehorst
Tel. 0 25 26/14 06

Dreingau
Zeitung

stets vor Ort

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

„Draußen in der Natur“
Jahreskalender 2011 von 
Kindern mit Behinderung
Jetzt kostenlos reservieren:
Tel.: 0180 5000 314 (14 ct/min)

E-Mail: info@bsk-ev.org 
Internet: www.bsk-ev.org 

Bundesverband
Selbsthilfe
Körperbehinderter e.V.

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

anzeigen@dreingu-zeitung.de       www.dreingau-zeitung.de

Hotel - Landhaus
VIER JAHRESZEITEN

Rinkerode
Inhaber Familie Kapulica

Wir bedanken uns bei unseren Gästen für Ihre Treue.

Unser neues Angebot ab Montag, 11.10.2010:
Mittagstisch Montag-Freitag von 11.30-15.00 Uhr

4-Gänge Menü ab 8,50 €

Unser Saisonangebot ab Samstag den 9.10.2010

spezielle Wildkarte

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Team vom Landhaus

Telefon: 02538/9155405 · Altendorf 18 · 48317 Drensteinfurt

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Münsterstr. 59 · 48167 Münster-Wolbeck
� (0 25 06) 3 06 66 55

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

RIESEN
Buchsbaum-
kugeln
Ø 40-45 cm

4 Stk.
Auf über

1.000 m2

im Herzen

von Wolbeck.

nur

50,–€
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